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Keine Atempause für London

68 Zeindflugzeuge abgefchosfen - Harte Schläge für Englands Schiffahrt

« ure Vorräte

Die

gctttflenen

1

yi

e r
_ m naben niete stimmen roi

aniiche Machtpalitik d

Wöchentlich ,

mit einer täglichen

___ 'famtoerluste des Feindes betrugen gestern
68 Flugruae . sott denen 4 durch Nachtjäger und 6 durch
Batterien is n . Flakkorvs abgelchoNen wurden . Bon eigenen
Berbändeniebrten 31 Flugzeuge nicht zurück .

Als Rchtjäger zeichnete sich Oberleutnant Streit ganz
besonders ns . Er brachte allein drei ieindliche Flugzeuge
zum Abitur

k. Schelienberg ' sche Bnchdcnckeret , „Xagblatt - Saus *
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Nach Dakar Madagaskar
Britisches Ultimatum an die französischen Beüörden

Unverschämte Drohungen und Ervressungen

vernichtet haben muhen . Noch aufschlußreicher ist ein ver¬
traulicher Bericht , der in Südamerika bekannt ge¬
worden ist . Danach nimmt der Produktionsausfall in der
britischen Rüstungsindustrie bedenkliche Formen an .
Das ganze für den Herbst und den Winter ausgestellte
Rüstungsvrogramm sei beute bereits über den Sausen ge¬
worfen . Die Rüstungsindustrie Londons und in den Mid¬
lands fei am schwersten betroffen . In einigen Flugzeug¬
werken könne nur noch ganz beschränkt gear¬
beitet werden . Anderen Werken , die nicht direkt be¬
troffen worden seien , fehle es an wichtigen Teilfabrikaten ,
so daß auch hier die Produktion ins Stocken geraten sei .
Ganz vorsichtig ausgedrückt müsse man feststellen . daß die
britische Produktionskavazität in der Rüstungs¬
industrie stark im Absinken sei . Und das alles , weil
die deutschen Bomber „ unfähig " sind , mit der britischen
Verteidigung fertig zu werden . Sier bewahrheitet sich wie¬
der einmal der alte Satz . daß es den Briten um so schlechter
geht , je gröber sie das Maul ausreiben .

z u s mit eiben .
Mit dem britischen Ultimatum wird , wie ein französischer

amtlicher Bericht besagt , eine Verbesserung der isolierten
Loge Madagaskars für den Fall in Aussicht gestellt , daß dte
Ortsbehörden von Madagaskar einwilligen . mit Groß -
britannien zusammenzuarbeiten . Das fran¬
zösische Kolonialministerium teilt in einem weiteren amt¬
lichen Berich » mit . dah der Generalgouverneur von Madagaskar
Leon Cayla dte Regierung von Bich » über das britische
Ultimatum unterrichtet und dieses mit der tiefsten Ent¬
rüstung abgewiesen habe .

Beingeprefe : Für 2 Wochen 94 Rpf ., für einen Monat RM . 2.—, «in schließlich Traglohn
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Also auch hier ist es nichts mit den englischen Soff -
n u n g e n . die sich deshalb um so mehr an Amerika klam¬
mern . London möchte den Amerikanern gern einreden , das
nunmehr Amerika bedroht fei . Die Engländer erklären des¬
halb die mißglückte Dakar -Expedition sei eine ernste Drohung
tur Amerika , da sich jetzt Deutschland und Italien in Dakar
etI Sprungbrett für ihr Vorgehen gegen die
U « A . schaffen würden . Soweit sind also die Engländer ge -
ntntcn . daß sie mit ihren eignen Schlappen hausieren sehen .
In den Vereinigten Staaten ist man aber doch — wir sagten
es schon dieser Tage — recht nachdenklich geworden . Kenn¬
zeichnend hierfür ist ein Leitartikel der „ New Bork Times "

,
rn dem u a . ausgeführt wird , nach Japans offenem Anschluß
an die Achsenmächte ständen die Vereinigten Staaten ..un¬
mittelbar einer bewaffneten Welt gegenüber , in der sie nur
einen ciimgen Freund ( England ) besitzen , der zudem noch
um . fein Leben kämpfen muß .

"
Bemerkenswert ist auch die

Äutzerung tes Vorsitzenden des Heeresausschusses . der erklärte ,
daß die 11531 . in eine sehr ernste Lage geraten würden , wenn
infolge des Paktes die Javaner Ostindien beschlagnahmen
und die Lieferungen von Zinn usw . sperren sollten . Aller¬
dings fehlt es auch nicht ganz an den üblichen Hetztiraden
SMN Deutfchland . Es gibt auch jetzt wieder amerikanische
Blatter , dte von einer Bedrohung durch die Mächte des Ber¬
liner Paktes sprechen . Im ganzen haben diese Stimmen wohl
den Zweck , die sü d a m e : i k a I ch . 22 _
Vereinigten Staaten vorwärts zu treiben
und Solidaritätserklärungen der latein - amerikanischen Län¬
der herbeizufübren . Aber in Süd -Amerika selbst hat der Drei¬
mächtepakt doch auch Anlaß zu mancherlei Gedanken gegeben
und die Neigung zu solchen Solidaritätserklärungen , wie sie
gewisse nordamerikanische Kreise wünschen , scheint nicht eben
sehr groß zu fein .

New Bork , 1 . Okt . ( Funkmeldung . ) Die britischen Behörden
haben am Montag ein Ultimatum an die französischen
Behörden in Madagaskar gerichtet , worin sie fordern ,
daß diese sofort aufhöreu , den Befehlen der Regierung von

gehorchen und ihnen droben , die Insel voll -
i von teber Verbindung mit der übrigen Welt ab¬

wurde . und in dem weiterhin betont wird , daß der Pakt di «
Nicktangrinsoerträae der Sowjetunion mit Deutschland und
Italien nicht berührt . Vielmehr wird der Dreimächtepakt als
eine Bekräftigung der Gültigkeit und der Bedeutung dieser
beiden Nichtangriffsverträge gekennzeichnet Moskau be¬
kennt sich damit erneut zu den Verträgen , auf denen
sich die deutsch - russischen Beziehungen aufbauen . Der Versuch
Londons , im trüben zu fischen und Mißtrauen zwischen Mos¬
kau und Berlin zu säen , ist also glatt gescheitert .

. Das Bild wird noch vervollständigt dadurch , daß javanische
Blatter der Erwartung auf eine Besserung des russisch -
ta panischen Verhältnisses Ausdruck verleihen .
So schreibt beispielsweise die „ Japan -Times "

, da Deutschland
freundschaftliche SBe^iebungen zur Sowjetunion unterhalte ,
fei ein freundschaftliches Verhältnis auch zwischen Japan und
der Sowjetunion als Ergebnis des Vertrages zu erwarten .

Keller . , mit rremben , unfreundlichen Menschen zusammen
und wir batten keine Minute geschlafen .

" Ob das gerade
ein Beweis iür die „ Unfähigkeit unserer Flieger ist . wollen
wir dahingestellt sein lassen .

Die „ Daily Mail " plaudert Dinge aus . die mit
den amtlichen Darstellungen schwer zu vereinbaren sind . So
schreibt das Blatt , daß eine einzige Feuerwache in
London seit Beginn der Vergeltungsangriffe 300mal
ein greifen mußte . An einem Tage habe sie zu
gleicher Zeit 30 Brandherde kwkämpft . Bisher
feien 20 Feuerwehrleute bei Aufräumungsarbeiten umge -
koinMen . Da die Londoner , so beißt es an einer anderen
Stelle des Blattes , kaum noch aus den Kellern heraus -
karnen , - mache man sich schwere Sorgen um die Er -
nabrung der Bevölkerung . Der liberale Abge¬
ordnete Mander babe deshalb den Vorschlag gemacht , aus
owieback bestehende Eiserne Rationen auszugeben . Zwieback
enthalte die wichtigsten Nährstoffe und Vitamine und
ersetze drei Mahlzeiten ! Um derartige Mahlzeiten beneiden
wir die Londoner wirklich nicht . Es ist zu begreifen , wenn
diese schlecht ernährten Menschen , die % des Tages und der
Nacht im Keller zubringen , über die amtlichen Mitteilungen
von der ..Unfähigkeit " der deutschen Flieger baß erstaunt
sind .

Zernfeuer auf Dover
Der OKW . -Bericht von heute

Berlitz 1 . Okt . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
bet W - brmcht gibt bekannt :

, Bei 2ag und Nacht griff die Luftwaffe in ge -
sch los feien Verbänden und in zahlreichen
Einrelfügen kriegswichtige Ziele in England an .
Der Schwerpunkt ihrer Kampftätigkeit lag in Lon¬
don , sowi im Seegebiet der britischen Inseln . Trotz viel¬
fach geschMener Wolkendecke und Dunst konnte dir Wir¬
kung der Bombenwürfe meist einwandfrei beobachtet
werden , besonders bei Tage hatte der Einsatz gegen
London tob der starken Abwehr großen Er¬
folg . 31 den Safengebieten von London und Liverpool
entstandenzablreiche neue Erotzfeuer . 3n Süd¬
england wrden ein Flugzeugwerk , an der britischen Südost¬
küste ein slugplatz und ein Hasen erfolgreich mit Bomben
belegt .

Serif am » f batte tien des Stetes nahmen gestern
feindliche Schiffe im Hafen von Dover mit beob¬
achtetem Efolg unter Feuer .

Ein luttoes Kampfflugzeug versenkte im Seegebiet
nordwestlic Irlands , etwa 1000 km vor Glasgow , ein
feindliches Handelsschiff von 10 000 BRT . durch Voll¬
treffer schieren Kalibers . Vor der Ostküste Schottlands
gelang es in der Höbe von Aberdeen einen Geleitzug
zu zetspregen . Zwei Schiffe mit einem Eefamt -
rauniinlial ; von weiteren 10 000 BRT . wurden dabei durch
Treffet mittoiffs in Brand geworfen und blieben
mit starkei Rauchentwicklung liegen .

Ein teterfeefioot unter der Führung von Ober¬
leutnant 6 . Ionisch versenkte sechs bewaffnete feind¬
liche «•anitotoiffe mit 34 760 BRT .

Ein unteres Unterseeboot hat zwei bewaffnete feindliche
Sandelsschffe mit zusammen 15 000 BRT . vetsentt
und zwei leitete schwer beschädigt .

Britsche Flugzeuge stießen beim Versuch , nach
Nord - undWestdeutfchland einzufliegen . überall auf st a r k e
Abwehr durch Nachtjäger und Flakartillerie . Dadurch
wurden ite vlanmätzigen Angriffe und gezielten
Bombe Würfe vereitelt und zahlreiche Flugzeuge
zum Abstui gebracht .

Infolg dieser guten Abwehrwirkung gelang es nur
wenigen fEidlichen Fliegern , das Gebiet von Berlin
in große Höhe zu erreichen und nur vereinzelt
Bombe mbznwerfen . Der angerichtete Sachschaden ist dem -
entsvrechen in der Reichsbauvtstadt wie im sonstigen Reichs¬
gebiet gcria . Dagegen sind auch gestern wieder Tote
und BerltzteuntetdetBevölkerungzu beklagen .

as . Berlin , 1 . Okt . Die englische Politik und die eng¬
lische Propaganda müssen eine neue Niederlage buchen . So¬
bald in London der Dreimächtevakt bekannt geworden war ,
machte man nämlich den Versuch , den Sowietrussen einzu¬
reden , daß sich der Pakt gegen Moskau richte . So schrieb der
„ Observer "' beispielsweise , daß der Pakt „ zwischen den Zeilen
a n t i r u s si s ch" sei und bezwecke . . .Sowjetrußland in den
Schraubstock

"
zu klemmen . Das Massenblatt „ Empire News "

behauptete , daß „ Rußland in Asien und in Europa von jeder
Führerschaft ausgeschlossen und dem Angriff der Achsenmächte
für den Fall eines russischen Widerstandes gegen die iavanischen
Vorstöße ausgefetzt " sei . Die „ Times " befaßte sich mit dem
gleichen Thema und glaubte sagen zu müssen , es stehe noch
keineswegs fett , „ ob das Schwarze Meer als Trennungs¬
graben oder als Verbindungsweg betrachtet werden müsse und
die Westgrenze Ost - Asiens bleibe ungewiß "

. Ans der
gleichen Linie lag es , wenn schließlich der englische Rund¬
funk die Nachricht verbreitete , der englische Botschafter in
Moskau würde mit den amtlichen sowjetrussischen Stellen in
Kurze eine Unterredung über alle Fragen haben , die sich
aus dem Dreimächtepakt ergeben .

Die Antwort hierauf hat das sowjetrussische Blatt
„ Prawda

" mit einem längeren Artikel erteilt , in dem ein¬
mal festgettellt wird , » aß Sowjetrußland rechtzeitig von
dem Abschluß des Vertrages unterrichtet

Auch der „ Evening Standart " bringt eine Meldung , die
der Zensur zweifellos entgangen ist . Er teilt mit . daß
große Tertilvorräte , die für den Export bestimmt
waren , unter den vernichteten Lagerhäusern begraben
liegen . Das Blatt meint melancholisch , der Schaden fei
zwar durch Versicherung gedeckt , aber das Geld ersetze die
Waren nicht . Im übrigen müsse der Schadenersatz mit
nroster Beschleunigung geleistet werden , da es vielen
Fabrikanten und Exporteuren nicht mehr möglich sei . gröbere
Aufträge zu finanzieren 56on diese kurze Mitteilung
beutet an . oaß die deutsche ?. Boniben ungeheure Vorräte
vernichtet haben müllen . Noch aufschlußreicher ist ei -----

M W W MWUM - MW
Von Walter Aßmns **

Wenn auch der Krieg gegen England noch auf der ganzen
Linie von den Shetland - Inseln bis nach Aden und Kenia
tobt , so zeichnet sich doch die neue Ordnung , die diesem
Krieg folgen wird , bereits in ihren Umrissen ab . Es wird
nicht sein Bewenden dabei haben , daß in Europa einige
Grenzen neu gezogen werden . Daß das nicht ausbleiben
wird , ist klar . Wenn beispielsweise aus dem General¬
gouvernement für die besetzten Gebiete das General¬
gouvernement wurde , so kennzeichnet das bereits die Ent -
Wicklung . Es wird auch niemand auf den Gedanken kommen ,
daß die Hakenkreuzfahnen vom Straßburger Münster oder
von den Türmen des alten deutschen Metz wieder beruntet -
gebolt werden , oder daß etwa in Luxemburg die deutschen
Straßenschilder wieder durch französische ersetzt werden
könnten . Insofern haben also die spariamen amerikanischen
Behörden recht , wenn sie die Schulen darauf Hinweisen , daß
die Landkarten nach dem Kriege ein anderes Ge¬
sicht zeigen würden , und daß es deshalb unzweckmäßig sei ,
jetzt noch neue Karten zu beschaffen .

Das Weltbild wird sich nach diesem Kriege sehr wesent¬
lich von dem bisherigen Zustand unterscheiden . Die Land -
kartenzeichnet werden sich auch nicht damit begnügen können ,
neue Grenzlinien einzuzeichnen , sie werden vielmehr auf
ihren Karten die Eroßraumordnung klar zum Ausdruck
bringen müssen . Wenn es in der Erklärung der Reichs¬
regierung , die Reichsauhenminister von Ribbentrop nach der
Unterzeichnung des Dreimächtepaktes abgab . hieß , daß dieser
Pakt der Sicherung einer gerechten Ordnung sowohl „ in der
europäischen Sphäre

" wie auch im „ Erob -Ostasiatischen
Raum " dienen soll , so sind damit bereits zwei Großräume
gekennzeichnet . Die europäische Sphäre ist keineswegs auf
Europa beschränkt , sie schließt vielmehr afrikanisches
Gebiet ein , was sich bei den engen funktionellen Zu¬
sammenhängen zwischen Europa und Afrika von selbst ergibt .
Man muß sich dabei vor Augen halten , daß der Groß »
iaum keineswegs der Ausweitung der Landesgrenzen
gleichzusetzen ist . Es wäre falsch , so sagt darum auch Staats¬
rat Professor Dr . Carl Schmitt in einem Artikel , der die
kennzeichnende Überschrift trägt „ Die Raumrevolution . an¬
zunehmen , baß ber tiefe Wanbel unserer erdräumlichen Vor¬
stellungen und Begriffe ben Sinn habe , dem alten kontinen¬
tal -staatlichen Zentralismus neue Gebiete zuzuführen und
einige harte , nach innen zentralisierte , nach außen hermetisch
abgeschlossene Riesenblöcke zu bilden . „ Wenn es so wäre ,
bann träfe allerbings zu . was gegen den Eroßraum gesagt
worden ist . daß et nämlich nicht mehr sei , als ein vergrößer¬
ter Kleinraum In Wirklichkeit kann der Eroßraum nur ein
Bereich völkischer Freiheit und weitgehender Selbständigkeit

Kz . Mn muß den Briten zugesteben , daß sie emigen
Anlaß zuni Lügen haben . Um die Verzweislnngs -
itiminun in London und in ben größeren Stäbten zu be -
kärnvien . mffen sie mit erlogenen Erfolgen aufwarten . Aber
auch bern Äsland gegenüber können sie nur mit Lugen die
eigene hoffüngslofe Lage verbergen . Diese Beschonigungs -
versuche sin - vor allem auf Amerika zugeschnitten , von
dem man i immer noch die rettende Hilfe erwartet . . So
schwindelt denn das britische Informationsminlsterium
wieder ein » ! und bebauvtet . im September seien über 1000
deutsche Fitzzeuge zeistöri worden , während die RAF . nur
286 Äagdsfezeuge verloren habe . Die Gefechte des ver¬
gangenen Pnats hätten bewiesen , daß die deutschen Bom¬
ber unfäbi seien , mit der britischen Abwehr zeitig zu
werden . . . . __ ,

Wie gellt , wir haben Verständnis dafür , daß die Churckull -
Eangster m derartigen faustdicken Lügen operieren müssen .
Ihre Lage t verzweifelt , so verzweifelt , daß auch mit
falschen Beiuvtnngen nichts mehr zu retten ist . Die Welt
hat ihre Kahrungen mit den britischen Propagandatricks
gemacht . S ist oft genug auf optimistische Schilderungen ,
die die Enchnder während der Kampfhandlungen in Polen ,
in Normern und in Notbfrankteich gaben , herelngeiallen .
Die Schiulllanz all dieser Operationen zeigte dann der
ausländilchi Presse , baß sie ganz unverschämt betrogen
worben ist . Dadurch sind bie Behauptungen des britischen
Jnformatioiministers berart im Kurs gesunken , baß sie
heute kaumroch Eindruck zu machen vermögen . Man halt
sich an die ichlichen und unbedingt zuverlässigen deutschen
OKW .-Betiße . die noch immer im Anfang einer Aktion
eher zu weig , als zu viel sagten . Dadurch batten sie den
Borteil fürich , am Ende stets nach der vositiven Serie hin
zu überraschi . „ . . .

Über bi „ Unfähigkeit " der deutschen Kamvigeickwader .
die britisch « Verteidigungsgürtel zu durchbrechen . , berichtet
ein neutral ) Korrespondent . Er zieht einen einzigen Tag
a ! s Brispielheran . Um 5 Uhr früh wurde London , so er -
' blt er . allrnieri . nachdem die Einwolmerschart vom Vor -

bend 8 Ui bis morgens 4 Uhr im LuftsSutzraum zu -
pebrackt bat . Bis 6 Uhr dauerte der erste Alarm des
’ i .' uen Tag «. Danach drei Stunden Ruhe . Um 9 Uhr
i . ulten berts wieder die Sirenen und erst kurz vor 1 Uhr

r - iriaag etffatr die Entwarnung . 10 Minuten später gab
oen brith Alarm , bet etwa eine Stunbe dauerte . Um

; j . rr nachs -ttaas saßen die Londoner schon wieder tm
feefler . Na 4isssiündiger Pause mußte bereits alles wieder

n sie budrn und feuchtkalten Schutzräume fluchten , aus
Cenm man Ist um 5 % Uhr früh des nächsten Tages heraus «
kennte . „ Äi 24 Stunden "

, io schreibt bet Prtsseberichl -
ernatter , „ 6 ich mit meiner Familie 15 Stunben tm

Eine britische Fehlspekulation
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleituns . )

6 SlllSttoBßtt w -rttSgllch nachmittag ».
** Eeschüftszeitr 8 Uhr morgen » bis 7 Uhr abends außer Sonn - u . Feiertag »

Unterhaltungsbeilage Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf
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’ l'-ctüitg lein . Nur dann iit er der Friede .
"

rn ^
anii düL am Groif -Ostanatischen Raum sehr gut klar

, AL!C ^ o.ancr naoen nie den geringsten Zweifel
dag sie d -c Führung in dem neuen Ditaften

wÄfe r
® ,c öOen aber ebenso stets betont , daß das

i ‘ ’lte - i » tf;ung Lbtnas bedeuten soll und kann , daß diese
cs Jet ' ^ Wti in der japanischen

iTS;,r,e-I2m ^
' eif ? runfl ' kire Grundlage hat ..in den drei -

«Ei ^ n Beziehungen swttchen Japan . Mandschukuo und
n J* M ! 8 c a e n ie u ! ge >t Htlreleiituna und Zusammenarbeit

« « ' wtitl .Ättrtliiem , kulturellem und anderen
dreier Zusammenarbeit , die sich also aus der

un & der Derentralisation ausbaut , ergibt sich
rerntrn1 '

,^
5 (UJ * . ^ ar - daß fremde Einflüsse in diesem

, „ ;ulrr “ am - iti * t geduldet werden können . Es ist auch nicht
lnmerhalü solcher Eroßräume etwa ..Naturschutz -

•La? sft überholte Anschauungen zu schassen . Es
A^dt also ntcht an , das vrelletcht in dem einen oder anderen
^ rLTrÄ111 dre Freimaurerei die Führung beibehält .
L^ / .

das sich das ganze Leben dreses Landes auf alte Vor -
UIot - e ^ deen gründet . So ist auch in der

r 2 kreise bersvrclswerse tn bezug aus Ägyote n
« s iWfJ1 *6 er ^ “ rt worden , das dort die italienische Sprache

r?»
wloder die Vorzugsstellung erlangen , müsse , die

Ire dort . tradttronell und unbestrrtten innehatte . bis sich ein
engltsch -tranzostsches Monopol herousbildete . Man spürt auch
Äbrcrreu . daß beute ein n e u e r W i n d webt , in einzelnen

man das schneller , in den anderen lqng -
lamer . aber überall iit man ach heute im klaren darüber ,das man weder volittsch noch wirtschaftlich einfach dort wie¬
der anknupfen kann , wo man im September 1939 stand .

. . __ wäre verrruht , heute schon die Eroßräume gegen «
einander abgrenzen zu wollen . Man kann nur sagen , daß
diese Abgrenzung tn etner <yotm erfolgen wtrd , die
Differenzen yrundsatzlich ausschließt . Das gilt einmal für
w £ - eutDn ai ^ Cvhär e , innerhalb derer wieder die

zwischen den zentraleuropäischen Interessen
Deutschlands und den auf das Mittelmeer gerichteten
Interessen Italiens derart klar ist . dah Meinungsverschieden¬
heiten undenkbar stitd . Es gilt aber ebenso auch für die A b -
si .renzung der Grohräume gegeneinander . In
diesem Zusammenhang muh an die Rede des Führers vom
19 . 2uli erinnert werden , in der er u . a erklärte : ..Das
deutsch - russische Verhältnis ist endgültig festgelegt "

und von
der klaren SIBgrenäung der beiderseitigen Interessengebiete
El ach . Auch dre Sowjetunion ist ja ein Grohraum .
Ite ist nicht als „ Land '

im eigentlichen Sinne , sondern als
E r die t l anzusprechen mit ihrer ungeheuren Ausdehnung
” pR Kowno brs Wladiwostok und vom Nordmeer bis zum
Capsischen Meer . 47 verschiedene Nationalitäten leben nach
den letzten sowietamtlichen Feststellungen aus diesem Gebiet .
193 Millionen Menschen füllen diesen Raum , den man auch
als eu .rasiatischen Stevvenkontinent zu bezeichnen pflegt . Die
Streitigkeiten , die an den östlichen Ausläufern dieses
Raunres entstanden , allo dort , wo sich die Grenzen des Groß -
Ostanatlschen Raumes und der Sowjetunion berühren , sind
ebenfalls schon vor einiger Zeit beseitigt worden . Damit ist
die Voraussetzung für eine wettere Besserung des sowjet -
russrsch - japanischen Verhältnisses gegeben , wobei daran er¬
innert sein mag . dah Molotow bereits in seiner Rede vom
L August mit Genugtuung anerkannte , dah „ aus javanischer
Seite gewisse Anzeichen des Wunsches nach einer Verbesserung
der Beziehungen zur Sowjetunion vorhanden find .

"

Gin anderer Grohraum . der sich heute ebenfalls abzu -
»eichnen beginnt , ist der Raum , den die Amerikaner als
westliche Hemisphäre zu bezeichnen pflegen . Er um -
iaht den gesamten amerikanischen Kontinent und den halben
Pazifik . Im Pazifik freilich sind die amerikanischen Ansprüche
nicht unumstritten . Auch vermag man heute noch nicht zu
übersehen , ob sich die Amerikaner überhaupt zu dem unver¬
fälschten kontinentalen Grohraumaedanken bekennen , wie ibn
auch die Monroedoktrin verficht , oder ob sie als Erben Eroh -
britanniens Einfluß auf fremde Räume zu nehmen beabsich¬
tigen , das heiht . ob Re auf eine Weltherrschaft , einen Unt =
versalismus britischer Prägung zusteuern . Der Dreimächtepakt
hat hier ein deutliches Warnungszeichen errichtet , das man
in Amerika nicht übersehen sollte .

Von dort ging einst die Monroedoktrin aus . jene
Proklamation , die man meist kurz in die Worte zusammen -
iaht : Amerika den Amerikanern . Es ist ihr Sinn und Ziel ,
jede fremde Macht von einem Eingreifen in die amerikani¬
schen Dinge abzuhalten . Jede Einmengung einer europäischen
Macht in die amerikanischen Angelegenheiten , so besagte die
Botschaft , die Präsident Monroe am 2 . Dezember 1823 erliefe ,
würden die Vereinigten Staaten als den Ausdruck einer un¬
freundlichen Gesinnung betrachten . In diesem Sinne bat man
auch davon gesprochen , dah der Dreimächtepakt neue
Monroedoktrin geschaffen hat . durch die die Führung
Deutschlands und Italiens in der europäischen Sphäre , die
Führung Jovans im Eroß - Oftasiatischen Raum proklamiert
wird . So wird ein neuer Raumordnungsfrieden heute schon
deutlich erkennbar . Es zeigt sich , dah die jungen Mächte , die
von England herausgefordert . zum Kampfe antreten muhten ,
nicht hilflos den Dingen gegenüberstehen , wie einst die
Männer , die in Versailles berieten , sondern daß etwas Neues
geschaffen wird , eine neue und gerechte Ordnung
und damit ein Friede , der diesen Namen verdient .
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Moskau war unterrichtet
Prawda " : Unveränderlich « Friedens - und Neutralitätspolitik der Sowjetunion — Das parteiamtliche Bltit nun

Berliner Dreimächtepakt — Scharfe Worte gegen die Politik der demokratrichen Kriegstreiber

750 Japaner aus London abtransprtiert
. Tokio , 30 Sept . ( Ostasiiendienst des DNB .) Rund 780
tn England lebende Japaner wurden . Domei zuwte , von der
Londoner japanischen Botschaft aufgefordert , nach Japan zu -
ruckzukehren . Die Lebensmittelknappheit und ir Kohlen¬
mangel für die Winterzeit seien zu groß , so da nur noch
Angehörige der Botschaft . der Yokohama Svecie -
Bank , des Mitiui - Konzerns und i <vani s che
Iournalisten in London verbleiben sollen . Di japanische
Dlunvfer „ Fusbimt Maru " werde zwecks Evakurung von
Lissabon , nach London beordert .

vunktc den Vereinigten Staaten einzuräumen . Natürlich ,
so fährt die „ Prawda " fort , sind die Dereinigteli Staaten
formell nicht im Kriege auf der Seite Englands
gegen Deutschland . Italien und Japan , jedoch verhalten Re
fim faktisch so . als ob Re in ein und demselben Sag « mit den
militärischen Gegnern Deutschlands . Italiens und Iwans auf
beiden Hemisphären sich befänden .

Eine der wichtigsten Besonderheiten des Pabes besiM
darin , das er offen die Einflußsphären der Vertulüspartner
anerkennt , sowie die Aufteilung dieser Sphären unter ihnen
mit der Verpflichtung gemeinsamer Verteidigung liefet Ein¬
flußsphären vor Übergriffen von feiten dritter Staaten , vor
allem von feiten Englands und der mit England in Zusammen¬
arbeit stehenden Vereinigten Staaten . Gemäß dem Pakt wird
Japan der Eroß -Ostasnttische Raum eingeräumt nid Deutsch¬
land und Italien Europa .

Eine andere wichtige Besonderheit des Paktes , so schreibt
die „ Prawda " weiter , stellt der darin enthaltene Vorbe¬
halt bezüglich der Sowjetunion dar . In dem
Palt heißt es : „ Deutschland . Italien und Japan erlären . daß
das gegenwärtige Abkommen in keiner Weise den politischen
Status berührt , der gegenwärtig zwischen den vertvags -
schließenden Seiten und der Sowtetunion besteht .

'

Diesen Vorbehalt muß man vor allem als eee Achtung
fettens der Vertragspartner gegenüber der Positiv , der Neu¬
tralität verstehen , welche die Sowjetunion seit em ersten
Tage des Krieges durchführt . Man muß ihn weite verstehen
als eine Bestätigung der Kraft und Veieutung
des Nichtangriffsvaktes zwischen derSowjet -
union und Deutschland und des Richtanzriffspaktts
zwischen der Sowjetunion und Italien .

Die „ Prawda "
schließt mit der Feststellung : © treu ihrer

ttriedens - und Neutralitätspolitik kann die Sowjeunion auch
ihrerseits bestätigen , daß diese Politik , soweit es on ihr ab -
hängen wird , unveränderlich bleibt tti > bleiben
wird .

Ein Volltreffer aus
• Ruch am Montag Luftangriffe von der

Berlin . 1 . Oft . ( Funkmeldung .) Während die RAF .
bet ihren nächtlichen Einflügen ins Reichsgebiet immer
wieder auf die planvoll organisierte Abwehr unserer Flak
und Nachtjäger stößt und dadurch in weitgehendem Maße an
der Durchführung ihrer verbrecherischen Überfälle auf die
friedliche Zivilbevölkerung gehindert wird , setzt die deutsche
Luftwaffe ihre Vergeltungsangriffe auf die mili¬
tärisch wichtigen Ziele Englands mit unverminderter
Kraft Tag und Nacht fort .

Selbst Reuter und der britische Nachrichtendienst müssen
zugeben , daß die deutsche Luftwaffe auch am Montag
von der Morgendämmerung bis zum Abend
Über den Gebieten Süd - und Südostenglands umfangreiche
Angriffe durchgeführt bat . die die britischen Jagdflugzeuge
und «Flakgeschütze zu ununterbrochener Tätigkeit zwangen .
Deutsche Slugseuge überflogen in verschiedenen Wellen und
ut getrennten Formationen die Küsten der Grafschaften
Kent . Susset und Dorf et und warfen Bomben ab .
die . wie Reuter eingestehen muß . in einigen Orten an der
Südküste Schäden angerichtet Bütten , die „ ziemlich
beträchtlich " waren . Ferner spricht Reuter von erbit¬
terten Luftkämpfen , die sich im allgemeinen über den
Wolken abgespielt hätten und erwähnt einen . .kühnen
S ins e Ian griff “

, der nm Nachmittag auf eine Stadt
in Suff » II ausgefübrt worden sei . Amerikanischen
Agenturmeldungen aus London zufolge warfen die deut¬
schen Flugzeuge am Montag die gleiche Masse Bomben
über London ab . wie tn letzter Zeit üblich . Zentral -
London wurde von einigen schweren Explosionen
betroffen , die mehrere Brände verursachten , von denen
einer im Finanzbezirk sehr ernster Natur war . Die deut¬
schen Bomber suchten fast alle Londoner Stadt¬
teile beim und richteten starke Zerstörungen an . Siid -
west -London erlebte ein riesiges Feuer , das anscheinend durch
einen Volltreffer auf ein Gasrohr verursacht
wurde .

Unter den Provinzgegenden hatten das Mersey -
Gebiet und die Midlands am schwersten unter den
deutschen Angriffen zu leiden . Viele Brände wurden ver -
uriacht . die . wie es heißt , größere Schäden vor allem an
geschäftlichen Betrieben anrichteten .

Die Londoner Eigenberichte der schwedischen
Presse sind am Montag wieder sehr dürftig ausgefallen .
Anscheinend bat wieder der Rotstift des britischen Zensors
dre Telegramme der schwedischen Berichterstatter rückstchts -
los zusammengesttichen .

fünfzig Meter Höhe
Morgendämmerung bis zum Wend

Aus „ Göteborgs Morgenvosten
" kann man ntnehmen .

dafe die letzten Luftangriffe London ganz besonder stark mit¬
genommen haben . Die Zerstörungen seien so mfangreich ,da » die Zahl der in den letzten Tagen niehtgefaHenen
Bomben riestg gewesen sein muß .
n - Kus „ Nya Daglight Allehanda "

erfährt met , daß die
Lustschutzmannschaften die Aufranmungsarbeiten in London
nicht mehr allem bewältigen können , so daß Rch le britische
Regierung gezwungen sah . Militär für diese Streit heran -
zuziehen .

Die Londoner Zeitschrift „ A e r o p l a n e "
tcht schwe¬

dischen Berichten zufolge , den Mut der Londoner u erhöben ,
indem Re wieder von angeblichen „ hervorrlgenden
britischen Neukonstruktionen "

berichtt , die den
Deutschen weit überlegen seien , über die jedoch beeichnender -
weise Einzelheiten nicht mitgeteilt werden .

Auch tn der finnisch eu Presse fommtbe gewaltige
Umfang der deutschen Luftangriffe auf Londoi weiterhin
zum Ausdruck . „ Kauvvalehti " schreibt , daß S lieh älter
und Waffenlager in Brand geraten feie und die
Bombardierung von London mit unverminderter traft fort¬
gesetzt werde . „ Svenska Pressen " hebt hervor , dß neue er¬
folgreiche Luftangriffe gegen London durchgefütt worden
seren und em Motorenwerk ausSVMeterv Ute einen
Volltreffer erhalten habe .

. Moskari , 39 . Sept . In großer Aufmachung auf der eisten
Seite des Blattes anstelle des Leitartikels veröffentlicht die
parteiamtliche ..Prawda

" heute folgenden Kommentar zum
Berliner Dreimächtepakt . ,

Am 27 . September wurde in Berlin ein Pakt über ein
Militärbündnis zwischen Deutschland . Italien und Japan ge¬
schloßen . Der Pakt ist für die Sowjetunion nicht überraschend
gekommen , weil er eine Formgebung der Beziehungen dar¬
stellt , die sich bereits zwischen Deutschland . Italien und Japan
einerseits und England und den Vereinigten Staaten anoerer -
serts herausgebildet haben , wie auch deswegen , weil die
Sowjetregierung von der deutschen Regierung über den bevor¬
stehenden Abschluß des Dreierpaktes vor seiner Veröffentlichung
unterrichtet worden ist .

Der Artikel geht bann auf die Frage der Bedeutung des
Dreimächtepaktes für den Krieg gegen England ein . Die
Fronten gegen England leien ausgedehnt
worden , und der Krieg könne gewaltige Dimensionen an -
nehmen . Die „ Prawda " verweist auf die große Rede von
Molotow vor der letzten Sektion des Obersten Sowjetrates ,
wo er davon sprach , daß gewisse Kräfte am Werk seien , eine
Ausdehnung und weitere Entfachung des Krieges zu er¬
reichen .

Der Artikel stellt dann die Frage , wodurch der Abschluß
des Paktes hervorgerufen worden sei . In scharfen Worten
wird die Politik der demokratischen Kriegstreiber ange -
orangert . Churchills Geschäft mit den USA wird
mit allen Hintergründen aufgedeckt . Die ..Prawda schreibt :
Es besteht kein Zweifel , daß die letzten Tatsachen auf dem
Gebiet der Verstärkung und Ausdehnung der militärischen
Hilfeleistungen an England durch die Vereinigten Staaten
für den Abschluß des Vertrages wichtig waren . Hierher ge¬
hören die Übergabe von Kriegsmarinestützpunkten Englands
auf der westlichen Hemisphäre an die Vereinigten Staaten , die
Ausdehnung der Einflußsphäre der Vereinigten Staaten auf
die südamerikanischen Länder , die Zustinrmung Englands ,
seine fernöstlichen und australischen Stütz -
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Zeitgenössischer Liederabend

3m kleinen Kurbaussaal fand gestern eine Weil,eirunde
zum Gedächtnis im Weltkrieg gefallener deutscher Komponisten
statt . Kurt Jung las ein von Dr . Adaldett Kutz ( Universität
Frankfurt ) verfaßtes Manuskript vor , dem die Rezitation der in
Musik gesetzten Lieder folgte . Die für das Vaterland im Weltkrieg
Gestorbenen sind in Wahrheit nicht tot , sie scheinen neben uns
zu stehen . Ihre Werke künden von einem Werden , nicht vom Ver¬
gehen . Deshalb ist auch diese Stunde keine Trauerseier . Wir
halten ihre Werke hoch in dem Sinne des „einer für alle , alle
für einen " . Diese Besten der Nation brachten es höchstens bis
su 30 Jahren , und manches mußte unausgesprochen bleiben . Heute
hätten ste mitbestimmend eingegrifsen , aber es war ihnen nicht
die Zeit zum Ernten gelaßen . Zuerst hörten wir Lieder mit
Klavlerbegleitung von Fritz Jürgens , der 1915 fiel . In

Düsseldorf geboren , kam er früh nach Hamburg , um Kaufmann zu
werden . Musikalisch bildete er sich im Wesentlichen als Auto¬
didakt aus . Sehr wichtig wurde für ibn die Bekanntschaft mit dem
Dichter Gustav Falke , von dem er nicht weniger als 45 Lieder ver¬
tonte . Besonders die „Lilie " und „ Morgenmut

" sind von außer -
ordentlicher Zartheit . Ein Hauch aus der Tonwelt Hugo Wolfs scheint
darüber hinzuwehen . Ernst K u n s e m ü IJ e r , der Westfale , war
der Sohn eines Pfarrers , studierte ursprünglich Theologie , dann
Geschichte und Germanistik , zuletzt besuchte er das Konservatorium
in Köln -- und bekleidete mehrere Dirigentenstellen . Schwerver -
wundet . ist er in Diisieldors gestorben . Es war ihm vergönnt ,
zahlreiche Kompositionen für Orchester . A -capella -Chöre und
Lieder zu schassen . Diese stammen von Greif , Meyer und Falke .
Besonders eindruSsvob war „Was treibt der Wind " mit hei
flüchtig dahinwirbelnden Klavierbegleitung . Am bekanntesten
wurde Rudi Stephan aus Worms , der einem rheinhesstschen
Bauerngeschlecht entstammte , kraftvoll in seinem Äußeren und
innerlich voller zartester Musik . In München hat et sich nach
Vollendung seiner Studien niedergelasien . Bei Tarnoxol in Gali¬

zien ereilte ihn 1915 die Ruffenkugel . Er war ein wirklicher Bahn¬
brecher de : neueren Musik , der sich bewußt von der Programmatik
der Wagnerepigoneu abwandte und der absoluten Musik huldigte ,
weshalb ei auch seine Tondichtungen einfach als „ Musik "

bezeich¬
nete . Neue Wege und Mittel wies er in (einen Jnstrumental -
wctlen und seiner Aussehen erregenden einzigen Oper : „Die ersten
Menschen "

, Reger , Strauß und auch Debussy mögen für ihn rich¬
tungweisend gewesen sein , aber in Wahrheit war er nur er selbst ,
der nach den Worten des Vortragenden Geist und Sinnlichkeit zu
einer Einheit verbinden wollte . Seine Lieder verraten tn
jedem Zuge die geniale Hand , so das tief empfundene „Abend¬
lied "

. Eroßariig
"

in seiner stillen Tragik ist dar , non Wind und
Weiter nnibrrndeie ostfriesische „ Up de infame Hallig

"
, nach

Lilieneron . Siegirird Kuhn mutzte am frühesten , mit 21 Jahren ,
sein Lesen hingeben . Er stonvnte aus Eisenach , der Stadt I . S .
Bachs , und war Musiker in der dritten Generation . Seine Lieder
scheinen mit besonders unter dem Einfluß von I . Brahms zu

* Eoethemedaille für Professor Roland Scholl . Der Führer
hat dem o . ö . Profeffor em . Dr . phil . Roland Scholl in Dresden
aus Anlaß der Vollendung seines 75 . Lebensjahres tn Anerkennung
keiner hervorragenden wiffenschaftlichen Verdienste auf dem
Gebiete der organischen Chemie die Eoethemedaille für Kunst und
Wiffenschaft verliehen .

* Friedrich Bethge : „ Anke von Sfoepen “ . (Uraufführung im
Frankfurter Schauspielhaus .) Friedrich Bethges Tragödie „ Anke
von Sfoepen “ entstand aus seinem , im vergangenen Jahre urauf -
geführten Drama „ Rebellion um Preußen

" . Veranschaulichte das
letztgenannte Werk den nach dem Thorner Frieden entstandenen
Konflikt zwischen dem Hochmeister Heinrich von Plauen und seinem
Marschall Michael Küchmeister , so rückt das ( an sich selbständige )
Epilogwerk die katastrophalen Folgen des unglücklich aus¬
gegangenen Meinungsstreites in den Mittelpunkt des Geschehens :
Küchmeister . der für eine Politik der Kompromisse eintrat und
dabei von den vergreisten Ordensrittern unterstützt wurde , mutzte
ein von Jahr zu Jahr sich steigerndes Scheitern seiner Auffaffung
erleben . Der polnische Nachbar nutzte die Nachgiebigkeit der
Ordensritter , indem er immer wieder in das Land einfiel , es
verwüstete und durch Grausamkeit und Brutalitäten das Volk in
Angst und Schrecken versetzte . Doch nicht nur von außen her drohte
Gefahr : auch im Innern machten sich durch Verrat und Hatz Zer -
setzungserscheinungen bemerkbar . Während Heinttch von Plauen
tatenlos im Kerker schmachtete , steuerte der Ordensstaat unter
seinem Nachfolger immer mehr der Auflösung entgegen , die einer¬
seits mit der Abdankung Ktichmeisters gegeben war und anderer »
feite die Eeburtsstunde des jungen , heraufdämmernden Preußen
( im Werk symbolhaft durch die Erscheinung der Anke gedeutet )
mit sich brachte . Herb und streng ist der Charakter dieser Tragödie ,
die die acht unheilvollen Hochmeisterjahre Küchmeisters in einem
apokalyptischen Tagesablauf umspannt

' hervorragend und stark beein -
druckend gestaltet ist der interessante Stoff , der pausenlos in einem
Akt zur Darstellung kommt . Wieder imponiert aber auch Bethges
fjtrachkiche Stärke und sein überragendes Talent . Mit bestem Etn -
fühlen in den Stoff batte Generalintendant Hans Mettzner die
llrausführung oorb - rsiiet . Am Schluß wurde der anwesende
Dichlor lebhaft und herzlich gefeiert . Hans Pott .

stehen , der ja auch archaisierende Formen liebte wie es hier bei
einem mittelhochdeutschen Liede der „ carmina butana “ der Fall
ist . Der Klavierpatt greift stärker als bei den anderen , stellenweise

B dramatisch ein , so bei dem von geheimnisvollem Dunkel um »
iteten „Seglern Schwermut " . Die Altistin Else Lampmann

wußte den leisesten seelischen Regungen der Kompositionen mit
ihren kultivietten Stimmitteln nachzuspüren , während Heinz
Schröter am Flügel zattfühlend begleitete . Man wurde an
diesem Abend an die Wotte erinnert , die Grillparzer auf den
Grabstein Schuberts schrieb : „Die Tonkunst begrub hier einen
reichen Besitz , ober noch viel schönere Hoffnungen ."

Dr . Wolfram W a l d s ch m i d t .

Aus Aunst und ( eben
bet Heiterkeit " nannte siL ein Kabiettabend im

ütestbenz -Theater , der obwohl je ein anderer bunt Abend im
Pamtnenschlogchen und im Kurhaus in den letzten hgen vorauf¬
gegangen war , doch verhältnismäßig gut besucht warPielleicht —El her Ftlmschauspteler Ioan Petrovich persilich auftratObwohl er selbst ehrlich meinte , er fühle sich auf de Bühne etwa
|o, wie wenn er auf Skis vor einem Abgrund steh So schlimmmat es allerdings nicht . Er trug — einige nette Hmlosigkeiten

’x1“ “1 no ^ durchklingenden fremden Akzent nd in jenem
Deutsch , das immer liebenswürdig klingt , weil es ndliche Züaeenthalt und von dem Petrovich selbst sagte : „ es geh mir mit der
deutschen Sprache wie mit schonen Frauen : ich liebste , aber ichb - herrsche sie nicht "

. Attistisch gesessen lagen die Hepunkte des
Abends bei den Eroteskkomikern . Ric Joker , eit Huhne , demder Wiener trotz feines Namens aus allen Knopschein ansahfetette wahre Orgien in verzerrt -komischen Setzungen und
erreichte mimisch fein Bestes , als er einen moderns Nerventanzaus den Bewegungen eines Wasserscheuen bei eineialten Duscheunb den Swing aus sehr anrüchigen Szenen eint Karlsbader
Äurgaftes entwickelte . Auch Toto , ein anderer Keiler , erntete
m -fi . J ’ Ulttmmung , aIs « verblüffend echt parodite , wie ein
Bildhauer aus Ton eine Eva modelliert Zimpeich war man
ojnebtes nicht am Abend . Sigrid Salt ? n , qe Vortrag

"

kunstlertn von Kultur und Eleganz des Ausdrucks , ahm sich Siewiarmer vor und gewann besonderen Beifall durch ie Art ihres
Sortrages tn den Chansons Die Männer ' '

, „ Der Sie “ und Ich
wünsche mit , ich wär , Maina " . Stic Joker und Toto er mit fernerPartnerin D ixte übrigens auch zwei Grotesken tnzte : siweim,t dem « onnenstich

" und .Lustige Parade ") sind lute , die statt
Knochen anscheinend Gummibänder im Leibe )aben . Die
6etben Ee t h ar d s vervollständigten wie Schiigenmenschen™ . Hühner Akrobatik am Standapparat diesen Ehruck Betta
„ wL1 trug mit erstaunlicher Fettigkeit Bravourstückeund Kabttolen auf dem Tylophon vor , unermüto begleitete
& ans Wetgelschmidt Ansage und Darbietun am Flügel ,unb trat selbst als Komponist und Harmonikaspielosolistiich auiDie Ansage hatte Peter Kante , der in dem us Schlager -
mewbten zusammengestellten Potpourri „ Tagesneitzeiten " feint
Befte Stummer hatte : der politische Tageswitz . 3 H . Reichert .
, „

* SBoIter Kollo f . Im Alter von 62 Jahren i | am Montagf
früh der bekannte Komponist Matter Kollo eineillangwieriaen
Herzleiden erlegen . Kollo hat sich durch die schmiffi , Mustk volks¬
tümlicher Operetten und Schlager einen Staaten -macht Ausl
feinem überaus reichen Schaffen seien nur einige Zdet genannt l
bte sogar heute noch gespielt und gesungen werbertroie Immer lott der Wand lang "

, „ Untern Linden " unb „ Kindjch schlafe so
'

wieibt - Dazu kommen etwa 30 Operetten mit deren
'
s

Melodicnreichtunt er sich im Sturm die .Herzecher Berliner i
eroberte . Als einer seiner fehlen Schöpfungen temhierte er iw »
Mustk zu dem Film „ Ball ini Mei . epöl "

,
' * ” Mc

\
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Arterienverkalkung

Elektrobohner
120 u . 220 Volt sofort ab Lager

Webergasse 8

Telefon 28951 und 28958

Richtpunkte auf beiß ege ! 12 Kilometer etwa mufien sie
non bei Stabt entft fein . „ . . .

Noch einmal tuen sie blitzschnell em ttt das Wolken -

ttteer . Die notwese Kurve zum . Anflug wollen sie m

ihrem Schutze flieg lind dann schieftt das Kampfflugzeug

f des Oberkom -
Keitel , in

Dankes für bte
en bei Partei ,

herzigen Appell an die Berliner tst8i .- , — .
für das neue Aufgabengebiet mit bewahrter Smgabo ? uizu -

setzen und so die Maftnabmen zu vollem Erfolg zu iudren .

in gar
sondern

Erweiterte Landverschickung Berliner Kinder

Lisa Stftiirsnfl des Reichsminifters Dr . Goebbels

Farinacci beim Führer
«Berlin . 1 . Okt . ( Funkmeldung .) Der Fübrer einpsntg

Dienstaamlitäg in der Neuen Reichskanzlei den Königlich

Italienischen Staatsminister . Farinacci . Erne Abteilung der

tt . Leib st and arte erwies bet der Au - und Abfahrt die

militärischen Ehrenbezeigungen .
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Die Ko ft e n f üx
«

d ^ Veduftr

Sen
“

lische Luftviratette hat : unb W nicht

, late »

ben Tatsachen und werden schatt stens zuruckgewi esen . _ ___ _
Der stellvertretende Gauleiter schätz wi t einem warm

SlMell an die Berliner Erzieherschaft . sich auch

frischen
BJsman von

wieder hervor . __
..Da ist meineisenbahn

"
, schreit Oberleutnant von

Buttlar , als sie in enber «nährt geraden Äuts fliegen

„ Unb bann ist ; Stadt unter uns , so schien es allen .

„ Häuser wuchsen e » r , Straften flogen auf unszn . Turnte

unb Fabriken recktäch zum Himmel . Dort , wo das Hauser¬
meer enbete . mutzt die Werke anfangen . Und Dutten
in diese Erod läge habe ich meine Bombe

bineingesetzt . ün Mordsblitz stand m diesem Augen¬

blick unter uns : dE xvlosron mutz furchtbar ge¬

rn e s e n s e i n . St stieß die Maschine wieder enwor m die

schützenden Wolkenetzt könnte sie abdrehen und ihre Heim¬

kehr Mern . Abe noch einmal will Oberleutnant von

Buttlar ben ErfoFeines Bombenwurfes festftellen . Erne

Kurve von 360 Er unb abermals geht d <̂ . Flugzeug hrrn

unter , da knallt es ich schon unter ihnen - Die Flak hat : naj
von ihrem ersten Lichen Entsetzen erhalt , Em ^ ? r noch

unter dem Etndri bei Detonation stehen Stüe Smufte

liegen schlecht . JrnlÄen aber haben . fünf Augenvaare in

ber Maschine bas tniStungswerk venolgen können Das

Rüftungswerist entscheidend g e t r o t f e n .

Jetzt dürfen Steine Sekunde mehr „verlieren . Schon

sind sie wieder im eck und tagen wtt größter Gefchmiichig -

keit dem Meere zuJedem Wolkenlos wird peinlichst au
^

gewichen durch bainben Kurswechiel Als sie einmal au «

hinburchmüssen , sek sie bereits englische Jäger ankommem

L ÄZEWs WM « UM !

WZUM
'
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Doch sie rnilhtech vergeblich um .Ruhe . Das GeschefM

dieses Abends war . heftig , zu ungestüm über sie glommen ,

als baß es nun a der Schwelle bes Krankenzimmers g -

duldia zurückbleibswiirde . Es war immer um ste uns m

ihr , es flüsterte aicher Stille ber Nacht mit tausenb heißen
Stimmen zu ihr , btoon allen Seiten bohrend unb drängend

nach ihr griffen . 3 selbst bist schuld , sagten diese Stimmen ,

bu selbst
"
hättest ih .bie Wahrheit sagen musien als er dich

vertrauensvoll sich , als es noch Zeit war , ihm zu zeigen ,

wie harmlos br . ma die Dinge .gelegen batten Du hattest

wissen müssen , unlvugtest es vielleicht ° uch . dahemeLuge

niemals der Erundin sein konnte auf dem sichein
^

ebens .

glück aufbauen lietzDu selbst h - stdamit deine Zukunft dein

Gluck vernichtet , lil bu im entscheidenden Augenblick »u

feige warst , dich züWahrhert zu bekennen . Dein Gluck unb

“ S §aW .
"

.
'

auch d seine . Sein Glück und seine Zukunft .

Doris sah deutlick .atz hier die Entscheidung lag . Nach alle¬

dem hatte sie kein iecht mehr , ihm hier noch einmal zu be¬

gegnen ihm gar dch ihre stete Gegenwart immer wieder zu

zeigen , bah er seinjertrauen einer Frau geschenkt hatte , die

es mit der Wahrhe nicht sehr genau nahm Sie mußte fl^ en ,

ehe die unerträgüe Qual bes täglichen Aneinandervorbei -

gehens beginnen ürbe . Um ihrer selSst mitten butfte fe

nicht bleiben . (Es »Ute nicht so aussehen , als suche sie ferne

Verzeihung . .
„ Du weinst jaTaute . • • •

■ Schwester Dorhea fuhr erschreckt aus ihrem Sinnen auf .

Sie war mit ihrecheihen , jagenden Gedanken so tief in bas

Leib bieser Stunbivergraben gewesen , bag sie nicht gef . hen

hatte , wie bas Kir an
"

ihrer Seite auigewacht war unb nun

mit stillen , fragend Augen zu ihr aussao .

Mit einer hashen , fahrigen Bewegung erhob sie sich und

beugte sich über da Bett . n
„ Es ist nichtsAeine Inge . . . . . . . r .
Bor den groht , unschuldigen Ki ^ >eraugen >chw . eg |ie .

„ Aber bu Has doch geweint , Tante . beharrte bus

Mädchen .

Ein Blick auf lllhr : tn bieiem Augenblick müssen wir

dicht vor dem Ziel eben . Wir stotzen durch - m 600 Meter

Höhe durchbricht dFlugzeug die schützende Wolkenwand .
Da breitet sich an timen jene Landschaft aus , bte ste von
dem Kartenstudiuwr wie im Traum schon kennen . Das

ist die Strafte . Hiser Fluh und dort ist bte Eisenbahn .
---- " ‘

dsWege ! 12 Kilometer etwa musien sie
■ntft fern . , <« , . <-

Serrano Suner in Rom

Herzliche Begrützung durch Graf Eiauo — Geste Unterredung

mit dem Duce

ben in Rom akkreditierten spanischen Botschaftern der deutiche

« ntlAnffer von Mackensen anwesend , der von dem

SMMKZSLG
frechstng mit bem . Du

mirrfmt ta Abgesandten des Eandillo auchauf dem Weg

gedunsen zuteill

§ ind ° r -Landverschickung , die folgenden Wortlaut bat . .
Hier und da auftauchenden Gerüchten gegenüber , wird

erklärt datz selbstverständlich weder eine Zwangsevakuterung

noch AmKiuvt eine Evakuierung von .Indern E der

r^ fbaVe
*

unb
*

ob
^

die In ÄVSmme ?tben
“

(Ettern bauen

t
“
et ^ iden Bedürfnissen Rechnung getragen ^ oerden

^
kanrn

Schlachtfelderfahrt der Gauleiter

Berlin , 30 . .Sept . Einer Einladung des

kSLLUMLE - -
strittenen Punkte bet Jßeftrront berührt

Bei Antritt der Reise begruftte der

mandos bet Wtermacht , Generalfeldinarö

Der italienische Wehrmachlberrcht
« usa - debnte Ölflecke an der Stelle bet Bombardierung des

v
britischen Schloßt lull ries fest gestellt

Rom , 1 . Okt . ( Funkmeldung, ) Der itÄienische Wehr -

maStbericht vom Dienstag bat folgenden Wortlaut .

Das Sauptauartter der Wehrmacht gibt bekannt :

■finfftr fiith ipme ; Tiift sechs SCttDUttbCtS JH üCuttÖttt .
biÄ nur leichte Schaden . Unsere Jagdflugzenge konnten die

feindlichen Formationen auf dem Rucksttig angrelfen und

dabei ein Flugzeug vom Blenbeim -Tyvabschicften . TerAb -

„ Ä ’ & T » ?
1 S "

«SÄ « ?

SÄÄ ' Ä '
^

'ÄÄ

s KW
Flugzeug ist von unteren Jägern btennend adgeschoiien

worden .

t >nb . . 3tot . ( PK .) Reichsmari Lall Goring

kündete bei seinemisten Besuch auf ben Felbrlugharen bes

Westens bereits oaft im Kamvfgeschwabet neben den

Berbandsflügen in Eimelangriffen b. e I a n b e rs

fähige Bei atz : en schweren Schaden in Englands

Rüftungs - unb Ltrezentten tragen sollten . 3n den

OKW .- Berichten dergangenen Wochen tauchten . schon bte

Namen verschiedenommanbanten unserer Kamvttlugzeuge

auf , die in küh nE i ni atz zu hervorragenden Erfolgen

tarnen . In den Nottagsstunben des letzten Sonntags hat
nun ein ÄamprfM vom Muner ve . 111 unter der Füh¬

rung von Oberleut von Buttlar ein besonders be¬

gehrtes Ziel erretttb vernichtend g. etvofren .
Generalfeldmall Kesselring weilte in ben Nach¬

mittagsstunden beit Kampfgruppe , bte vornehmlich hi » tn

diesen Aufträgen . :wegenen Stoftiruovuntemehmen ber

Luft , bewährte . Laufe seiner Ausführungen wies ber

Seneralfeldmarschaich auf dieses wichtige Ziel der deut¬

schen Operationen England hin . Es waren kaum einige
Minuten vergangsa trat der Adiutant der Gruvoe

^
in

ben Raum und urrach feine Ansprache mit den Worten .

„ Oberleutnant vourtlar funkt ioebm non Bord seiner
Maschine , datz ihm Angriff gelungen ist .

Noch in ber <t bin ich bet ttm gewesen — wett

brausen in ber Ittunft am Rande bes rreldtlughatens .

Da standen sie . miten ich in den vergangenen Wochen so
manchen Angriff geEngland getlogen habe , inmitten ihrer
Kameraden In juber Begeisterung . Srebenmal waren sie

schon gestartet in ft Zeit , unb siebenmal hlttten sie atz
drehen müssen , weie Witterungsverhaltntsie ben Angriff
nicht ermöglichten , l und Rächt mären he tm Geist schon
im Anflug , wutztsenau um jede Einzelheit auf dem

Äartenblait , die zurwühnien Angriff tubren konnte und

kannten nur ben e . Auftrag , bte B o m b c schwersten
Kalibers mittet die Werke zu . werfen . .

Gestern schien Wetter sich wieder andern zu wollen
die Insel war nachssagen ber Meteorologen nur . schwach
mit Wolken bebecktenig Chancen waren es tui ein deut¬

sches Kampfflugzewer Flak und vor allem ben Jagern
auszuweichen . Am hmtttag aber waren die Voraussagen
günstig . Die Wo l : d ecke üb er d em Ztel wurde ben

Angriff durchaus nartigen , bart ! Zum achtenmal !
Über See ging Malchtne bet bester Sicht . Auch beim

Einflug nach Engll herrschten für ben Stnzelangrtff noch
immer ungünstige haltnisse . d . h . schwache Bedeckung vor .
Trotz allem wird b der vereinbatte Kurs weitergeflogen .
Zum Abdrehen ist ner noch Zeit . Die Flak schweigt lind

am Horizont tauchin Jäger auf . -oetzt wird es günstiger ,
die Wolken

'
svaen sich tote etn richtiges Tuch

unter ihnen . Wennnn nicht zu viele und zu grofte Locher
kommen , lacht ibners Glück . Sie schleichen sich heran mit

ihrer tödlichen Laste auf der Jagd : jeher Berg , jedes Tal
im Wolkenmeer w ausgenutzt als gute Deckung gegen

Doris
^

fchütteltt den Kopf . Lange suchte sie nach einem

Ich freue mich ja nur , datz du nun bald wieder gesund

fein wirst Kind . versuchte sie die Kranke zu beruhigen .

Äber sie fühlte , datz diese Worte nicht von Herzen kamen , baB

sie leer und nichtssagend klangen .

Auch bas Kind schien mit dieser Antwort nicht zufrieden

, U ^ eT bann mutzt dudoch nichtweinen Tante . . • ? “ kam

es verwundert zurück . .Wenn bu bich freust . . . .

Nein . . . wenn bu mit versprichst , nun wieder brav ein -

zuschltien
^ ind glänzenden Augen zu ihr auf . Das

kleine Händchen fuhr leicht und zarr über die feuchten

Wangen bet Frau .
Tante . . es haschte nach ber Hand der

Schwester und hielt sie fest umklammert , „ llnd immer oei mir

bleiben . immer . . ."

Die letzten Worte kamen undeutlich , schon lebe - vom

Schlaf umfangen .

Immer bei dir bleiben . . ., dachte bie Atau und sehie nch

wieder neben bas Bett . Immer bei bir bleiben . . .- immer ,

das ist bis morgen . . .

Obgleich Schwester Dorothea nach beendetem Naqibienit

am nächsten Tage einen freien Vormittag ha ^ e , litt es sie

doch nicht lange auf ihrem Zimmer . Mit bemherauchammern -

den Morgen wat auch die Hoffnung wieder in ih ». wach -

geworden , batz sich doch noch einmal alles zum Enten wenden

würde . ÄZar es >Michlich nicht möglich bah Brrnkmann ge¬

schwiegen hatte ? ^ atz alles nur em wüster , nächtlicher Spuk
da « aue Furcht umsonst gewesen war ? Wer tn bet nächsten

Stunbe muhte er sich ja
"

entscheiden . Geheimrat Kestenberg

pflegte gegen neun Uhr seinen üblichen Rundgang zu machen ,

wobei der Assistenzarzt Doktor ^ itlunger ihn stets zu beglei¬

ten hatte . Hier würde ste Herbett ai | o sehen und auf ben

ersten Blick mürbe sie mitten , mas gestern geschehen rnat , ob

jene ? anbete gesprochen ober geschwiegen hatte ob > sie geyca

muhte ober bleiben burfte . Herbert konnte |ia,sastecht ver¬

stellen , in seinen gradlinigen Zugen konnte sie lesen wn . tn

einem Buch . .
Es war nur so furchtbar schwer , untätig herumstehen und

abmatten zu müssen , bis et kam , bis diese sich endlos dehnenoe

Stunde überstanden mar . Bon eiter inneren hn . J .t ^
Stellos

hin unb her getrieben , machte |te sich oald hier , baib bort i .n

zwei Welten
Ernst Era »

( Nachdruck verboten )

uni >bebet BbUbtuck mit Hetzirntuhe , Echlvmdelgefiihl , Jtetoofität , O ^röfanfm ,
gfcfulaiieneftörmigaT . GedSchtmeschwLche werden durch Anttakleroria
fcn beklimpft. Euchütt u. a. SlntfaUe und jkreisl- uchermene . ®r« ft bt» Seffiroa
den aleichwüg voo verschiedenen Richümaen her an . VadunQ 6o TabU J6 L»
ta üfpechê tiJntereffaut Ltastrirrte Aofllöruugsschrift lieg« I°b-r PaUuug bei !

H ^ s^ Mfftn . Sie half der Detbandsschwestet und lief

tbr naL einigen Handreichungen miedet davon , sie lief bnx -

unter in die Pföttnetstube , um den Weg hinabzuspahen , auf

d ^ i Herbert rnie an jehern Morgen heraufkommen mußte ,

und sie sah bald darauf wieder in ihrem Zimmer über eine

Handarbeit gebeugt , an ber sie neuvos herumstichelte , immer

bie Uhr vor Augen , beten Zeiger sich get <tt >e heutei nicht vom

Fleck zu bemeqen schienen , immer miedet den Korridor beob¬

achtend , wo die beiden Ärzte nun bald erscheinen mutzten .

Aber auch die längste Stunde ging einmal zu Ende . End -

lich mar es so wett , bie Uhr im Vorsaal , schlug neun unb

pünktlich wie immer kam bie breite , wuchtige gestalt des Prv -

feffors bie Treppe herauf . 2w Hintergründe stand Schwester

Dorothea , unb staub in heißer Bestürzung , als fie iab baß er

gegen alle Gewohnheit heute allem kam . Herbert mar nicht
bei ihm Unb bie letzte Hoffnung tn l § r 5erflatterte , als

Kestenberg in seinem dröhnenden Bah der OberiHwester nnt -

teitte , datz sich Doktor Harlunger für heute hatte beurlauben

letfjen .
Niedergeschlagen ging Dotis in ihr Zimmer zurück . Das

ist nun das Ende , dachte sie , als sie dann vor ben beiden scyon

bereitstehenden Koffern stand . Nun gab es keine quälenden ,

brennenden Zweifel mehr . Aber die Gewißheit war nicht

weniger quälend und brennend .

Herbert mar nicht gekommen , et ging ihr bemüht aus

dem Wege . Et kannte sie und erwartete von ihr daß ste aus

ihrer Lüge den einzig möglichen Schluh zog unb aus feinem

Leben verschwand . Und sie kannte auch ihn zu genau , um niaji

?u wissen , datz er niemals von einem Wege abweichen wurde ,

den er einmal als richtig erkannt hatte .

Er soll sich nicht in mir getäuscht haben , sann sie dann

weiter , diesmal wenigstens nicht . Ein harter Zug gr ^
M

dabei in herben Linien um ihren Mund , olsfte an ben

andern dachte , der mit täppischer Hand ruck,ichtslos flier

einnegriffen hatte . War dieser andere selbst deiui ganz ohne

Fehl daß et sich hier so überheblich , so selbstherrlich zum

Richter aufmerfen durfte ? Dah er glaubte , Schicksal spieleii

su ^ lütten obgleich er doch wißen mußte , baß er mit leben ,

sein
"

t Worte nur Zerstörung und Unfrieden , schul ? Daß er

damit zwischen zwei Menschen eine Kluft auirtß , bte ftd ) nie

wi7ber schliehen würde . . . ? Wäre es nicht vielmehr . eilte

Pflicht gewesen , auch daran zu denken . . .

( Fortsetzung folgt .)

Vervegene Einzelangriffe
- ~ s fiPStt

-

ttu ^ erreichen sie bte See . Als/te . die Küste itterfltegen da

» rfennen sie auf dem Wasser noch einige englische Schiffe und

saft aus Übermut und zugleich als Ventil für unerhörte

Nervenanspannung der vergangenen Stunde tagen sie aus

allen Rohren ihrer MGs . ben Fahrzeugen noch ihre

Earb ^ nach
^ Verband nach feruje geflogen , sagt

lächeltid Oberleutnant von Buttlar . „ Am See trafen wir

Mnsckine eines KamerLden , i)ct roenrger Gluck vulte als

rnir Mit iüm zusammen haüen mir den Hkimmeg anges

treten Sie rönnen sich vorftellen . mit welchen Gefühlen mir

biCi1Ä zusmnuwn mit ihren

Kameraden . Mitten im Gespräch Klagen sie sich wieder auf

mtt einem kräftigen Schluck die Erregung ,
des Angrnfes

berunter . Sie hoben es geschafft : da wird io leicht nichi mehr

fabriziert werden können . Erne deutsche Bombe schwersten

Kalibers hat nun ihr Ziel ^ en
^ ter ^ rner Karl .
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Spalt auf bte Straße . Er betrat dairs unb forderte wie -

„
" J? - rj*en er bereits zum nchen des Lufischutz -

raumes angehalten hatte , auf . denatzraum zu betreten .
Antwort bestand nach einem WÄfel in einem Schlag

Sekten den Kopf des Blockwartes . Autender Lippe holte
SP .“ ct Angegriffene im Nachbarhauen Zeugen , um die
Personalien des Angreifers festzusteHierbei kam es wie «

*u Streitereien und schließlii einem Angriff des
LlderspeMlgen . der dem Vlockwari blaues Auge schlug

schließlich Sogar eine achtstupteintrevpe hinunter »

« ?Ä ^
^ ur . einem Elucksfall war , zuschreiben , daß der

toug
mart ” ei ^ em Sturz nicht schvDerletzungen davon -

Angreifer hatte sich heute iem Schnellrichter zu
verantworten , der ihn tn eine sofor verbüßende Gesang -

strafe von fünf Monaten nahm . Recht wurde in der
Urteilsbegründung darauf verwieseaß die schwere und
verantwortungsvolle Arbeit der Aräger des RLB . ge -

rc ^ Lmert >en B -sern ihreftruhe und sehen sich
Gefahren aus . im Interesse der Allgnbeit . Jeder , der sich
ihren Anordnungen widersetzt , wird Verantwortung ge¬
zogen werden . p .

Zur Beflaggung » . Ausschmückung

G Plakate

Hermann Viätor

und Eorationen aller Art
in goßer Auswahl

MilitbEffekten u . Orden

Schwalfc. ZJ, Tel. 2T449,6egr . 1879

Beibehaltung der Sommerzeit
Die Sommerzeit hat sich so gut bewährt , dah sie bis

auf weiter es beibehalten wird . Die diesbezügliche
Verordnung des Ministerrätes für die Reichsverteidigung
wird in den nächsten Tagen im Reichsgesetzblatt verkündet
werden .

an den Marschruhetagen geht der Dien « des Soldaten
werter

( 2 Photos Tagblatt )

SödHeü feiern am 2 . Oktober die Eheleute
^ aße 37

* $ 15 un & ® tau Elise . geb . Wennemuth . Taunus -

Jupiter , der Beherrscher der Nächte
Der Sternenhimmel im Oktober

SR bes . Oktober , und besonders gegen das Ende
P - 8^ Sl8t oer Riese unter den Planeten . Jupiter , auf

^ ncr Helligkeit . Er strahlt dann mit dem
Glanz eines »jtiiternes der minus 2,4 . Größe , der zwischen

Sirius mit minus 1 .6 und dem der Venus mit
wiirlL68® rwm Schluß der Abenddämmerung auf

Atclre 001,1 ORO .-Soruont herauf bis in die
halbe Hohe noch S . zu und wieder hinab bis zur Morgen -
dammerung am WM -horizonr . In nur geringem Ab -
ttand darunter begleitet ihn der . schwächere , ringumgebene
S? u r n . . beide zusammen weiterhin die große Kon -
stallation bildend , ^ nptier zieht dabei in der Nacht vom
J - ; ® 11! 4— N -ch . ^ureiten Male nördlich an ihm vorbei , aber
temJ " Richtung nach Westen . Im Fernrohr steigt sein
Durchmesser letzt auf das diesiahrige Maximum von
hrons ! to i.ewe . infolge der raschen Um -
L.r^ dung in 10 Stunden elliptische Gestalt , die Gebilde der
Oberfläche , die bellen , und Bunflen Streifen und Flecke und
die Monde am günstigsten beobachtet werden können Die
vier großen Monde von den zehn bis jetzt bekannten , stehen
? m und i9 . um 1 / Uhr MEZ . alle am einer Seite
Des , Körpers . , An den Abenden des 8 . und 15 . Oktober
fpnnen le vier Vorubergänge der Trabanten und ihrer
Schatten aut der Oberfläche beobachtet werben . Auch für
Saturn liegen die Verhältnisse ähnlich günstig , da der
Rlngdurchmeßer in Lange auf 45 . in Breite auf 15 und der
Poldiirchmeßer des Körpers auf 18 Sek . anwachsen und
Bte Teilungen in dem Ringe und Flecke auf der Planeteu -
obenlache wahrnehmen lauen . Der hellste Mond Titan
kommt am 4 . und 20 . in größten östlichen Abstand vom
Körper .
» -x Die übrigen Hellen Planeten zeigen folgende SiLtbar -
keltsmogliSkeilen : Merkur gelangt zwar am 20 . in
größten östlichen Abstand von der Sonne , kann aber mit
blokem Auge nicht aufgefunden werden , da er sich in der
bellen Abenddämmerung verbirgt und schon eine balbe
Stunde . nach dem Tagesgestirn untergebt . Venus , der
Morgenstern und hellstes Gestirn des Simmels , erbebt sich
anfangs um 2 '< llbr . zu Ende erst um S1/, Uhr MEZ . im O .
Sie wandert währenddem durch das ganze Sternbild Löwe
an dem bellen Regulus vorbei bis in den Anfang des
Bildes Jungfrau . Da ibr Abstand von der Erde wächst , stnkt
der Durchmesser im Fernrohr von 19 auf 15 Sek ., wobei die
Scheibe etwa , u zwei Dritteln beleuchtet erscheint Mars
erhebt sich als unscheinbarer Stern 2 . Größe um 51 < Uhr
tm O . im Sternbild Jungfrau , in dem er gleichfalls rasch
ostwärts wandert .

Unser Zentralgestirn Sonne verschiebt sich in diesem
Monat in seiner Bahn noch rasch abwärts und verringert
dadurch den Tagesbogen für Wiesbaden von 11 Stb .

„ Salutaris , du Heilbringende , wir wollen
dir opfern V *

Altrömische Fortuna und Glücksmüdcheu der Kriegs -
winterhilfswerklotterie

„ ^ Kf . . ^ !chah vor einigen Tagen , da traf ich in einer
Wiesbadener Weinstube meinen alten Lehrer

N " der . „ Penne . Es war just der . .Pauker "
, in dessen

rmid ) roe9 -en - meines Desinteresses für
arte * t [d)e Mythologie , ganz besonders tief eingegraben hatte .
^ fEdern mir aIte . Srtnnerunaen ausgetauscht hatten , tarnen

einem Male auf unsere heutige , für Deutschland
i^ ^ ebeutsame Zeit zu sprechen . Mein ehemaliger Lehrer —

ein Professor unb ausgezeichneter Kenner deut -
icher Gerichte — plauderte so angeregt , daß es geradezu
mnec .^ uIt ^ rDa1 , lCIner Darstellung von der Entwicklung

" &
n eift,en Anfängen ins zu seiner

letzigen Macht und Große zu lauschen . — Doch gerade in
1w .HuaenbIr" irl5 eJ. W " eu im spannendsten Erzählen

war . schien er plötzlich abzuichweifen und kam auf — Mvtho -
h01 ® äu wrechen . Wollte der Professor nun nachholen . wasT® vor x - Jahren auf der Schulbank versäumt batte ? Oder
warum sprach er letzt ausgerechnet über König Servius
Tullius . der in Rom .den altitalienischen Kult der
tirrauengottheit Fortuna entführte ? Warum erzählte er
mir ausgerechnet letzt beim Gläschen Rauentbaler . daß
Fortuna als Staatsgottin tin alten Rom den Namen
Fortuna publica vovuli Romani Quiritium vrimigeniabatte und sich zu einer Gottheit des Glücks entwickelte ?
Auchdle Erklärungen des Lehrers , daß Fortunas Gestalt ent »
wrechend der griechischen Tyche personifiziert beispielsweise
JJ* ,Salutaris . die Heilbringende , dargestellt wurde , ver¬
mochte mir keine Deutung darüber zu geben , warum der

3 iL ertun in der letzte , jbernbe Unruhe zur
Am/e ausklingt . schenkt lene Bemlichkeit und leise
^ 0LEolie die uns starker packt unlschüttelt als irgend -

^ rcsaet ^’ Das Verschmelzen v < Himmel und Land ,
hlr Zritspannung von Linien und Roten . das Verwischen
^ r Stensen von Licht unb Schatten füllt bieie Ta - e mit
Weichheit unb Weite , mit Serbe unfcnnerlidbfeit
. .. . 3n rotbrennenber Angst klettert er wilbe Wein zuhöchsten Hoben , die Ebereschen glühen gf . unb im Wingertwarten bte Trauben auf letzte SonnenSrme .

Reifezeit . — Erntezeit , das ist deiEilbbart .
Ua » der Serbstwind stürme brausen .
Platt um Blatt vom Baum zausen .
ledes Blatt läßt ja das Glu
einer Knospe stets zurück . U . P .

« >. ^ Zi ^ keruschau vom 1. bis 10 . Oktobe Das am Ende der
Nenddammerung im ONO . aufgebende < lle Sternvaar sind

großen Planeten Iupite unb Satum im
fntf ?rnJ,b„ ft^ !?bCs “

(tb15 bzw . 1250 Millionen Kilometer
^ "^ vnuvg von der Erde . Der zwei Kunden nach Miiter -

ber
* gebende hellste Ärn des Himmels ist

i ÜXncre Namoar der Erde im Plartensmtem Npn 1, «als Morgenstern in 140 Millionen KLmeter Abstand

g L _ _ — _ _ ।11 II en Größen

■ Q rl Fl © Fl Papifihnchen , Girlanden

^ vvfessor gerade in dem Augenblidas Bedürfnis vet -
wurte , Mythologie zu dozieren .

Mein Lehrer schwieg , doch als »ann wieder begann ,
machte er tn feiner Erzählung ein Sprung übet die
' fahrt au sende bis hinein in unsere ge Zeit : ..Ein guter
Schuler in Mythologie warst du njewekn — daß er
mich mit ..Sie anredete , kam durcheilten Einspruch gar
nicht erst tn Frage — „ das soll diöber nicht davon ab -
bSlten , letzt , da ich dir so viel vorortuna . der Elücks -
Aottin der Alten, , erzählt habe , auchseret heutigen deut -
U .en Fortuna dein Opfer zu bringe ; Et wandte sich tn
Richtung nach der Tut der Weinttubnd rief : „ Salutaris ,du Heilbringende , wir wollen dir ont !"

. , 36 wandte meine Blicke efienfe nach der Tüt und
wirklich , da stand Fortuna . — allerds nicht mit Flügeln
und auf einer Kugel schwebend , n sie unser Albrecht
? uro » -H! aIte - ungetan mit ein braunen Umhang .
Rte Mutze auf den blonden Locken uiden Kasten mit den
Wen der Knegswinterhilfswerklaie urngebängt . . .
Wahrend der Professor und ich der utschen Fortuna ihr
Opfer brachten und immer wieder n Briefchen aus dem
Äaiie .n aosen . mar es mir als bätsch die 2000 Jahre
lveiMichte , von der altrornlschen stuna des Servius
Tullms bis zum Glucksntädchen des Kgswinterhilfswetkes
des Eroßdeutschen Reiches miterlebt . K . S .

Wenn die Blätter flen . . .
Gedanken zum Oktobeteginn

o . Run ist der Oktober getarnt , der Wein - Mond ,
owitoen dem kalendermäßig angezein Herbstanfang und
den Nebeln und der grauen Resignatides November liegt
rc -kt . .bunten Blätter unreifen Früchte "

, her
Eilbhart . Mit großen ., feierlichen Oärben trägt er des
Sommers letzte Sckümbeit zu Grabe , i aus vollen Schalen
J6enft er © lut und Kraft zum Duralten trüber , kalter ,
dunkler Stunden , wie Re nun einst im Gefolge des
Herbstes kommen .

Farben . Formen , Wolken und Ld binden die Tage
' n eine große Kette , die stch in denreislauf des Jahres
rügt . In den Garten und am Wvin brennen bunte ,wilde Blumen des Herbstes , ein Ma müde schon im
.setzen ibr ^ . Blutenlebens , matt voiStaub der Straßen .Uber den Waldern liegt ein weich buntes , getupftes
» - t

ro
<m 7er ? hmnz von der Pale eines großen und

kühnen Malers , der in genialem Pinßrich Farbensinfonien
zauberte .

Die Blätter fallen auf unseren itz . langsam , zögernd ,mit wehem Laut . Tausendfach gelegt stehen die früchte¬
schweren Obstbaume auf Äckern und lesen , und eine stille

40 Min . bis auf 9 Stb . 53 Mm ., wovon auf den Vormittag48 unb auf den Nachmittag 59 Min . Abnahme durch die
ungleichmäßige Bahnbewegung kommen . Sie wandert da -
hei bis zum 29 . im Sternbild Jungfrau , darauf in der
Waage , mährend Re astrologisch bis zum 23 . schon im Zeichen
ber Waage unb dann tm Skorpion angenommen wird .

Bei Gelegenheit des Neumondes am 1 . ereignet sich ,allerdings tut Europa unsichtbar , eine totale Sonnen¬
finsternis . die von 11 116r 8 bis 16 Uhr 19 MEZ .bauert und tn Mittel - unb Subamerika , im südlichen Atlan¬
tischen Ozean und tm südlichen Afrika beobachtet werden

qpauexr ber totaIen Verfinsterung für einenvrt betragt o % Minuten .

? ° rMoud wechselt , die Hauptgestalt fünfmal . Gleich
um V/4 Md er Neumond : er wird erstes

8 . um 7 % Uhr . Vollmond am 16 . um 9 % Uhr .2R ° tttr a " 24 . um 7 Uhr und wieder Neumond am
r9 - om Uhr Er steht tn Erdnahe am 1 .. so daß die

Totalität der . Finsternis verursacht wird , im
Niedrigststand . am 7 „ tn Erdferne am 15 . . im Höchststand
tR

* uh 1in ^rP ' eher4n Erdnahe am 30 . Er läuft vorbei : am1.8 - um 1 Uhr an Jupiter und Saturn , wobei et ganz dicht
!A '? gA " ^ baturn bleibt und im südlichen Südamerika ibn

sogar bedeckt . . am 20 . bet Aldabaran tm Stier . 23 . bei Polluxm den Zwillingen . 25 bet Regulus im Löwen . 28 . früh bet
Venus und 29 . bet Mars . Am 25 . früh ist in Wiesbaden

F ^ butig eine B ed eckung bes bellften Sterns
int Krebs zu beobachten , die von 2 Uhr 52 bis 3 Uhr 55
bauert .

st irher S ' xffernhimmel zegt zum Monatsbeginn um
P Wr Sommerzeit hoch nach S . das große Viereck des
Zesa ' us und . der Andromeda m der man schon mit bloßem

f1? 6 Million Ltchtiahre entfernten Spiralnebel
schimmern sehen kann , darunter , die unscheinbaren Sterne
non » ischeit . undWastermann wahrend ganz tief her helle
gomalbaut im . südlichen Fllch funkelt . Auf der westtichen
Hälfte senken stch Schwan und Deneb . Adler mit Atair und
§ ieter mit Wega liefet Die Osthälfte dagegen läßt den
L ' ler mit dem roten Aldebaran und dem Sternhaufen derP - eiaden . hoher steigen unb zeigt bie oberen Hälften von
§ ' wn mit Betaaeuze . unb Bellatrix und ber Zwillinge mitKastor unb Pollux tm Ausgange . lief int R . steht her
Große Bar auf dem Horizont .

. Milchstraße zieht sich von ONO . durch Fuhr -
mann mit Kavella Perseus mit Algenib und Algol unb bas
y ber .. CaRtopeta bis etwas nördlich bes Scheitelpunkte - in
A0L ° ° e und senkt sich dann durch Cevbeus . Schwan

'
mit

' ->nrAn 'n1 hSchlange nach dem westlichenHorizont . wieder hinab . Die besonders tn bet zweitenMonatsbalte austretenben Sternschnuppen scheinenou - den Zwillingen zu kommen , wonach sie auch Geminiden
neigen .
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Tätlichkeit gegen einen Blockwart
Die Arbeit der Amtsträger wird geschützt

„ „ V M B ^ Ämen . die von her örtlichen Luftschutzleitung
bur & gefuyrt werben , bienen

E Schutz ber Bevolkerung Die Beauftragten der Polizei
lluh, ^es R ' . B sind kraft Gesetzes befugt und angewiesen , zu
versuchen . Berstoge gegen die Luitschutzbestimmungen zu oer =
hinbern In diesem Sinne . war auch ein Blockwart der
tooebenftrage tätig , der bei seinem Kontrollgang sah . wie stch
einige Personen an der Tür eines Hauses aufbielten . Zwei
verschwanden , der dritte folgte erst nach Aufforderung . Kurze
Zett spater kam der Blockwart wieder an dem Hause vorbei
und wieder war bte Hausture offen , das Licht fiel durch einen

Generalmajor Dehner
® er Führer tmd Oberste Befehlshaber der Wehrmacht

hat mit Wirkung vom 1. September 1940 den Kommandeur
nuferes Infanterieregiments , Oberst Dehner , zum Gene¬
ralmajor befördert .

Bilder vom Marsch unseres Regiments

Wiesbaden , 1 . Oktober 1940 Der Kreisleiter , i . gez . Brück .

Wiesbaden , 1 . Oktober 1940 Der Kreisleiter , i . gez . Bruck

An die B e trieb sführ er und Behördenleiter !
Die Betriebsführer und Behördenleiter werden gebeten , dafür Sorge zu tra , daß ihre

Gefolgschaftsmitglieder Gelegenheit haben , am Donnerstag , nachmittags 5 Uhr , dem Emp¬
fang unserer Truppen teilzunehmen .

Der stellvertretende Kreisleiter im Gespräch mit dem
Kommandenr des II . Bataillons

An die Bevölkerung von Wiesbaden !

Am Donnerstag , 3 . Oktober 1940 , kehren unsere siegreichen und ruhmgekm Truppen
m die Heimat zurück . Wiesbaden begrüßt seine tapferen Soldaten und wird ihninen Emp¬
fang bereiten , der unsere tiefste Dankbarkeit zum Ausdruck bringt .

Wiesbadener , schmückt eure Häuser und Wohnungen und zeigt die Fah des neuen
Reiches ! Ich bitte besonders die Bevölkerung der Durch - u . Vorbeimarschstraßen : helmstraße ,
launusstraße , Langgasse , Kirchgasse , Dotzheimer Straße bis Dotzheim , sich ume besondere
Ausschmückung der Häuser zu bemühen .

Wir wollen gemeinsam alles tun , um unseren Soldaten einen würdigen und fliehen Emp¬
fang zu bereiten .
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Wtesbenei » Lichtspiele

wie in

liehen Braut ,

hast Komödie zu fp .
Äußeren das Harte
der änj

' ' 1

* Ufa - Palast , alter , steinreicher Onkel — ein toter
Onkel ist fast immenreich — hat in feinem Testament dem
Baron von Mucken fein feudales Schloß Dachensteln ver¬

macht , unter der Seng , daß et heiratet . Eine alte Geschichte ,
die aber neu wird , i sie Paul Ostermayr so nett verfilmt

' ’
„ Beatesitterwoche

" . Natürlich ist nun bet

lachende (Erbe , der 1 mit dem scherzhaften Namen , em hart¬
gesottener Junggesetantig bis zur llnausstehlichkett , der sich
hinter Stacheldrahttschanzen möchte , wenn em weibliches
Wesen naht . Er räpicht eben tapfer , das Feld , laßt die Ehe

durch einen Stellver schließen , täuscht Krankheit vor und ver -
inS ntn Mnrfi » 21t ?Al ^EtPTt jRßfllßS . OCt CtlUtt3

— Militäriubm alter „ Cramer “ . Am 1 . Dttober

können einige cr Offiziere des 1 . Nassauischen Feld -

artillerie - RegimenNr , 27 ( Dramen ) 2J?am mtb

Wiesbaden ihre atanubtlaen begehen , die rn unserer

Stadt ihre Soldilaufbabn begannen und dem alten ,

stolzen Regiments Offiziere angoborten . Maior der

Reserve von Lrle - Krtekenberg tn Freiburg

i . Br . feiert an em Tage fetn goldenes Sol .

bateniuhiläu wccbtcnb dttuöttupnit bet JtcictDc

Rechtsanwalt undttar Becker in Wiesbaden . Sonnen -

boraer strafte 41 iü> Hauptmann der Reserve Finanz -

gemchts - Präsident
'
st. Schob eß in Wiesbaden . Wieland -

straße 5 den Ehren ihres Diensteintritks uor 40 Fahren

feierten Auch yptmann der Reserve F̂abrikdirettor

Bühler . Berlin - olasfee . ist am gleichen -tage 40Jahre

alter . .Dränier “
.

— Urlaubsbetung alleinstehender Soldaten . Für , die

» ÄÄM wo, » , « .
spc ftßetcs weift tshcitb twdytttcild butdui bitt tritt pent
Bemerken ,

'
bei deruswabl der zu Betreuenden ohne lebe

Engherzigkeit zu iahten .                 . . . .
— Weitere Serzuteilungen für Samthenfetern . Der

Reichsernährungsrister bat als Sonderzuteilungen für

Familienfeiern üt ^ licb vvu XmuunQcti . i^ ö ^rnen utto

goldenenSochzeit . iePerfon bis zu einer Hochzahl von

zwölf Personen nn den bereits mengenmäßig begttnzten

Sonderzuteilungenir Fleisch und Fett folgende Äochüiaße

einheitlich feftgelet 200 gr Mehl und Brot 50 Rabr -

mittel 100 er 3ui 25 gr Kaffee - Ersatz und ein Ei . um
- u verbindern . d Sonderzuteilungen doppelt gewahrt

werden , muß die ifgebotsbefcheinigu ^
nbpr bei Krieastrangen eine entfvrechende B ^ imeinigung .

auf der vom Erniungsamt die Sonderzuweisung beschei¬

nigt wird Zustäi 8 ist stets das Ernabrungsamt des -

ieniaen Ortes anem die standesamtliche Trauung statt -

findet Bei stlbem und goldenen Hochzeiten stnd die

Eheschließungs - ol Trauurkunden vorzulegen und mit

einem entsprechend , Vermerk zu versehen .

— Ackltuna — rebensgefabr ! Jedermann wird ge¬

warnt . losgerisfenSesselballone ^ perrballone mswJ un
^

größere Drachen zuergen ! Bei noch in der Luft treiben

den Ballonen ober )ra6eiL . beren 6eü na6i6leOTt tft pe

sondere Vorsicht seien . D ^ fesSellkanneleUriicveAUi
ladungen haben >er mit Starkftrmn -

^
reileitungen in

Berührung sein . 2halb besteht bet Berühren oes ® eues

Lebensgefahr Anängengebliebene oder liegende .
Ballone

trete man nichts ne heran . Es besteht . Ervlofions mm

Feuersgefahr ! Stuben genannten Granden tft bas -öe

rühren auch bes a , Boden liegenden . Seiles lebensgefähr¬

lich . Wer treiben ! oder hangengebliebene Ballone sichtet

oder auf der Erde egende Ballone oder Drachen amflnd .

ninrtiß andere vor n öefiedenden (vefavten . -̂ nnn oenam

richtige auaen6Iitflfbie nächste . Polizeistation Kommando -

stelle der Wehrmackund das nächste Elektrizitätswerk .

Unfälle . Jner Kaiserstraße kam ein etwa 7jäbriger

Junae zu Fall nndog stch stark blutende Knieverletzungen

zu so
'

daß er ärztliche Behandlung aebracht werhen
mukite __ In eint Haufe der BleiÄftrabe DUtuvie eilte

Frau auf der Iren unglücklich aus und erlitt einen , rus -

knölbeldrucb ManbraÄie bie Derunaluckie ins ^ .ranken -

bans . — In der Lienstraße stieß ein Radiabrer mit einem

Fußgänger zusamnu . Beide kamen zu Fall und sogen sich

blutende Knie - it Handverletzungen zu . Ctc nahmen

ärztliche Hilfe in Spruch .

— Hobes Alte,Der Zwangsverwalter Carl Dörner .

Scharnborststraße lieiert am Dienstag fernen 70 . Geburts¬

tag .

W .-Erbenheim : z0 Jahre alt wurde ° m Sonnjag Frau

Maria I r a i s b ai Wwe .. im hiesigen Diakont .ssen ' ' - im .

Die Jubilarin stamt aus Mastenbeim und verbringt hier

ihren Lebensabend . Sie erfreut stch noch bester Gesundheit .

s Höchst , UM Böcke zu schießen . Beates , bet gluck -

i, Flittse steht also gewiß nicht rosig .
aus . Aber

Beate ist eine sehrgische Flau , fie reist ihrem sogenannten
Manne nach , und bittere Verlauf bes Films stellt es sich zur
Aufgabe , den Bern « erbringen , baß sich verheiratete Leute

rettungslos ineinatoetlieben können . Nach bem unter er -

schwerenben Ümftänlfolgien ehelichen Kuß kann man beruhigt
nach Haufe gehen , Herr von Muäenreiier wird nie viehr

unrastert auf die Jaehen , auch wirb er seiner Statt gegenüber
gewiß keinen Bock rschießen . Die Spielleitung hat bte Hand -

lung , bie voller psy,ischer Feinheiten ist , mit einem herrlichen
Eebirgspanorama uen . Friedl Czepa ist eine mitzuckenbe
Beate , bie weiß wc will , unb ihrem Wild energisch auf ben

Leib rückt . Ihre fckge, unb bem männlichen Rauhb ein listig

überlegene Art btiiien Ftauenhasser zu Fall , es ist fast wie
bei einem Stiergefeiei bem Grazie unb Intelligenz über bie

rohe Kraft ben Sieg inträgt . Friedel Czepa weiß als echte Frau

gefühlvoll bte Augsfzuschlagen , verstohlen zu zwinkern , bann

wieder ZornesträntzU vergießen , gelegentlich auch . einmal

temperamentvoll dise zuzuschlagen , mit einem Jffiort instm » -
- - - — -

Paul Richter bringt schon in seinem ,
n uu = » uu Verbohrte eines Naturburschen mit sich,

östlich feine tzle versteckt , um nur ja nicht als roman -

tifcher Schwärmet zscheinen . Einen solchen haben rott tn bet

Person des Dichtend Komponisten Heinz Kuppelweger vor

uns , bet bie versah !Geschichte einzurenken versucht . Daß man

auch bei einem solchiemlich brotlosen Beruf Fett ansetzen kann ,

lehrt uns Kurt Setmann . Eertrub Wo ll e hefert eine

prächtige Tante Saline Hopfenstange , bte beständig von sitt¬

licher Entrüstung tt mit bösartig funkelnden BtiLenglasern ,

scharf unb hart in r Bewegung (Einige recht lustige Neben -

figuren wissen Albeslorath , Beppo re h m unb Hermine

3 i e g 1 e r zu geftal Dt . Wolfram Waldschmtbi .

Achtung ! Keine Sprengkörper anfassen !

In bem luxembttzischen Ort Dodelingen fanben acht Knaben

einen Sprengkörper , fatfj bem Berühren dieses gefährlichen Fundes

ereignete sich eine sichtbare Explosion , wobei die acht Knaben

durch die umherfltzenben Sprengstücke mehr oder weniger

schwer verletzt DUtben . Ein Sprengkörper ist kein Kinbet -

spielzeug , darum Gltrn warnt eure Kinder !

Am morgigen littwoch :

Feriensanmeltag für Altmaterial
lltern ! Schickt Eure Kinder

Ztr A blieferung kriegswichtiger

Rohstoffe in ihre Schulen !

' Tnacedviudcfie Skizzen ,

i ,

/ o

5 ^ *

h . O '-®

k h'v
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Sport und Spiel

Bor itm Wurfkreis

Reichsbahn - LG . Wiesbaden — Luftgau
Im Rückspiel gegen den Luftgau hat die Reichsbahn wieder

eine der für sie typischen knappen Niederlagen erlitten . Die Röhler ;
Scheurich , Friedrich ; Pfeiffer , Vogt , Heil ; Liebig , Fritz , Egenolf ,
Kröck und Henrich wären stark genug gewesen , sich auch diesmal zu
behaupten , wenn erstens der Schlußmann nicht in recht bedenk¬
lichen zehn Minuten die mit 2 :0 verheißungsvoll begonnene Partie
auf 2 :4 hätte gleiten lassen , und wenn zweitens der Halbrechte
fortan wenigstens einigermaßen die Erwartungen erfüllt hätte , die
auf seins außergewöhnliche Wurfkraft gesetzt worden waren . Da
er aber nicht ein einziges Mal traf , muß es schon wundernehmen ,
daß überhaupt noch einmal Anschluß gefunden wurde , im zweiten
Teil sogar über 6 :6 bis 7 :7 wieder kräftig mitgetan werden
konnte ; wenn auch nur durch Strafwürfe von (Egenolf und einen
schönen Schrägschuß von Kröck .

Die Soldaten haben durch Neubesetzung und Umgruppierung
ihre Elf erheblich verbessert . An Endler , dem Torhüter der
sudetendeutschen Auswahlmannschaft , werden sie einen noch zuver -
lässigeren Rückhalt haben , wenn die Abwehr von Strafbällen mit
der Verteidigung zweckmäßiger geregelt ist , als diesmal . Im
übrigen genügte die mit Rienecker , Schmidt , Sercoor , Maier und
Fälsche besetzte Hintermannschaft in Zerstörung und Wiederaufbau
allen Ansprüchen . Der Sturm fand sich im zweiten Teil zu der
Aufstellung Scherte ! , Dauscher , Molsner , Wiest , Simank , ohne
seine Leistungsfähigkeit durch diesen Platzwechsel zu erhöhen .
Scherte ! scheint uns mehr in die Mitte zu passen . Anfangs wurde
tunte ! Einzelspiel getrieben . Rach der Pause verliefen die Aktionen
geschlossener; aber auch in diesem Abschnitt wurde auf Freilaufen
noch zu wenig geachtet . Simank , Molsner und Wiest schossen die
Tore . Als Schiedsrichter wirkte Karl Müller (Sportverein ) klar
und bestimmt .

Radsport
Schön überrundet trotz Reifenschaden alle Segnet

Mit einer großartigen Leistung wartete der frühere deutsche
Stehermeister Adolf Schön bei den Abschlußradrennen auf der
Wuppertaler Stadionbahn auf . Im ersten 40 -Kilometer -Lauf war
der Wiesbadener durch einen Reifenschaden in aussichtslose
Position geraten , aber im Stundenrennen , machte er diesen Aus¬
fall wieder gut und erntete stürmischen Beifall . Schön hatte in

Deutfdit Arbeitsfront # ^
NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude “

Ringmiete IHb und IVb

Am 2 . Oktober 1940 Eröffnungsvortrag des Deutschen Volks -

bildungswerkes im kleinen Saal des Kmchauses . Es spricht Prof .
Dr . Schmidt , Bonn , über das Thema : „ Die englische Herrenschtcht .
Herkunft Erziehung und Lebenshaltung . Eintausch der llmtausch -

scheine gegen die Eintrittskarten in der Kartenverkaufsstelle ,
Luisenstraße 41 , Laden .

ständigem Kampf mit Weltmeister Metze an der Spitze gelegen ,
bis ihn zehn Minuten vor Schluß wiederum ein Reifenschaden
ereilte . Diesmal klappte der Radwechsel aber schneller , und Schön
fiel nur auf den vierten Platz zurück . Er stürmte nur so um die
Bahn , erkämpfte sich erneut dte Führung und überrundete schließ¬
lich noch seine sämtlichen Gegner ein oder mehrere Male .

Radballturnier des Post -SB . Wiesbaden

Ein schöne radsportliche Kampfveranstaltung erlebte man Beim
Turnier des Post -SV . Wiesbaden . Zehn der besten Mannschaften
aus dem Bezirk Wiesbaden lieferten sich in allen Spielen hervor¬
ragende Kämpfe . Erwartungsgemäß siegte die junge kampferprobte
Mannschaft des RV . Wanderlust Naurod i . T . Becht/Bernhardt
klar in atterVSeelen . Das Endspiel führte die Nauroder mit den
Bierftadtern Fläund/Liesenfeld zusammen . Während die Bier -

stadter zu Beginn des Spieles den Führungstreffer schießen
konnten , kamen die Taunusleute mähend des Spieles zu fünf
weiteren Einschüffen und sicherten sich damit den Endsieg . Ergeb -

nisie : 1 . Becht/Bernhardt , RD . Naurod . 6 P . , 2 . Freund/Liesen -

feld , RK . 1900 , 4 P . , 3 . Rötherd/Menz , Post -SV . Wiesbaden , 1 P .,
4 . Priester/Hölzel , Post -SB . Wiesbaden . 1 P . Das bessere Tor¬
verhältnis entschied für Röterd/Menz wodurch diese den 3 . Platz
belegten .

+

Italiens Radsporller gewannen den in Mailand
durchgeführten Länderkampf gegen Deutschland mit 30 :23 Punkten .

Sport - Rundschau
Lanzi vor Harbig

Beim Internationalen Sportfest in Eomo gab es am Sonntag
das zweite Zusammentreffen der weitbesten Mittelstreckler Rudolf
Harbig und Mario Lanzi in diesem Jahr . Der Deutsche war nach
seiner kürzlich überstandenen Krankheit noch nicht wieder itn Voll¬

besitz seiner Kräfte . Dennoch stellte er sich seinem großen Gegner
znm Kampf . Italiens Meister konnte dadurch zum ersten Male
als Sieger vor dem Weltrekordmann aus dem Rennen über 800
Meter hervorgehen . Sein Vorsprung betrug in 1 :54,2 nur einige
Meter , Harbig benötigte 1 :54,7 . Dritter wurde der Italiener
Colombo mit 1 :57,3 . — Seinen dritten diesjährigen Sieg über
Italiens Meister Beviaqua trug Otto Eitel tm 5000 -Meter -Lauf
davon , den der Eßlinger dank feiner großen Endgeschwindigkeit in
15 :03 Min . vor dem Italiener gewann . Der im Diskuswerfen stark
verbesserte Trippe kam diesmal mit 49,44 Meter zu Siegerehren
vor Consolini (Italien ) mit 48,27 Meter . Nicht so erfolgreich war
diesmal der Thüringer Stade , der im Hochsprung mit 1,85 Meter
nur Vierter hinter Colombini mit der gleichen Höhe wurde . Den
Sieg trug hier der Finne Nicklen mit 1,93 Meter vor Campagner
( 1,90 Meter ) davon .

Willy Sporer (Zella - Mehlis ) gewann in Innsbruck
die deutsche Meisterschaft im KK .-Schießen mit der neuen Welt¬
bestleistung von 1155 bei 1200 erreichbaren Ringen . Stegl ( Füssen )
und Sturm ( Fürth ) Belegten die nächsten Plätze .

Italiens Trabrennpferde , die bisher englisch
klingende Namen trugen , wurden jetzt umgetauft . So heißt bei¬
spielsweise der Mariendorfer Matadoren -Sieger „ Me Ein
Hanover

"
jetzt „ Maclino " .

Mus Gau und >ovtnz

— Neuhof i . T .. 30 . Sept . Däckermeister Wilhelm

£ > e o f e r feierte am 30 . Seotemkn voller Lustigkeit

seinen 84 . Geburtstag . . Er ist noch L von morgens früh

bis abends spät tn seinem Betriebs . —
, Der Dtonteur

Karl Brummer feierte sein 25tas Jubiläum bet der

Firma Main -Kraftwerke .
— Bermbach . 30 . Gebt . Der Unnzier Willi Vong «

von hier , der trotz Verwundung bst Truppe . 6eB11eben

und den Sturm auf Verdun mitgeu bat , erhielt für Sein

tapferes Verhalten das Eiserne Kö . Klasse .

m . Eeisenbeim t . Rhg „ 30 . Setßic goldene vochzelt

feierte das Ehepaar Franz e tz e r und « rau

Theresia , geb . Mayer , hier . Der mann zählt 75 , die

Ehefrau 72 Jahre .
m . Johannisberg i . Rba » 30 . I Vom Dach semtrzt

ist der Dachecker Valentin Dries : erlitt,schwere V .er «

letzungen ' ■- % wurde rtts Kranken ! tu Rüdesberm ent «

geliefert .

Paffen ist in

Rauchen mr
* )

ATHU &

/ Wenn man gedankenlos eine Clgarei der anderen llnzÜndch
muß jedes Geschmacksempfinden abftum . Rauchen hettzt :

lich gute Cigaretten Zug für Zug bewuhfteßen .

Berliner Börse vom L Oktober . >ohl bas Eeschäft eher
etwas ruhiger verlies und die Kursatung kein « einheitliche
Linie aufwies , war der Erundton bet fsnung als fest zu oe «

zeichnen . Rheinstahl ermäßigten sich um und Hoesch um x« % ,
Buderus verloren Harpener % unklöckner 1 % % • Deutsche
Erdöl zogen um 1 % und Jlsebergbau 12% % an . Wintershall
1 % und Kalichemie 3 % rückgängig , rben und Eoldschmtdt
gewannen je und Schering 1 % . E -Eummi und Deutsche
Linoleum befestigten sich um je 1 % . Lu . Kraft und Dessauer
® as zogen um je W , EW . Schlesien uüEE . um je % , ferner

Lahmeyer um 1 % an . Holzmann 2 Md Berger 3 % hoher .
Reichsaltbesitz 154 % gegen 154 % undeichsbahnvorzÜge 127 %

gegen 127 % .

Krankenversicherung
ohne Untersuch . , kein Krankenschein , Behänd !, als Privatpatient ,
Bezahlung unquittierter Rechnungen , Einschluß des Kriegsrisikos ,
Heilpraktiker zugelassen . Kosten !, unverb . Beratung . Deutsche
Krankenvers . AG ., Wiesbaden , Marktplatz 7 , Telefon 27232

Tel . 24968Spr . 9 -11 Uhr

Wiesbaden , im Oktober 1940 .

Für die Anteilnahme beim Heimgang unseres

lieben Verstorbenen danke ich herzlichst .

Praxis wieder aufgenommen

Dr . med . Barth

Schwalbacher Straße 3

Wiesbaden , Bertramstr . 14

Die Beisetzung fand in Stille statt .

Warum husten Sie ?

Trinken Sie bei Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Bronchlaikatarrh ,
Asthma , den bewahrten

Bergona Brust - u . Lungentee
Mk . 1 .19 — In allen Apo¬
theken zu haben . Bestimmt
Schützenhof -Apotheke .

Ruf

59631
Wiesbadener

„ Tagblatt “

Harmonikas
von der kleinst . Mundharmonika
bis zu d . größt . Luxus -Akkordeon
sowie alle Arten

Wiesbaden , den 29 . September 1940 .
An der Ringkirche 6

Bestattung am Mittwoch , den 2 . Oktober um
1 .15 Uhr auf dem Südfriedhof .

Borgward
Kabrio - Limousine

2 Liter . Modell 39 . in neu¬
wertigem Zustand , zu verk .

Schaufele & Co .

Mainzer Straße 88 .

TRAUER¬

DRUCKSACHEN
Treuermeldunoen In Brief- end
Kartenfenn , Beuche - end Denk -
Mgungekarten mit Trauerrand ,
Nachrufe und Srabreden .Oedenk -
blltter , KrantechWfendrueke

Schellenberg
' « * * Buchdruckerei

WIESBADENER TAB BLATT

Am 28 . September 1940 verschied nach kurzem
schwerem Leiden unsere liebe gute

Frau Anna von Bülow
geb . Wittmann .

Die trauernden Kameradinnen

Wiesbaden , den 1 . Oktober 1940 .
Dotzheimer Str . 63II .

Die Einäscherung findet Mittwoch , 2 . Okt 1940 ,
vormittags 11 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Aus dem Heeresdienst entlassen :

A . Brender
Buchhaltung - Bilanz - kaufm . Beratung

Helfer in Steuersachen

Wiesb . - Sonnenberg , Gartenstraße 12

Fernruf 24059

PUCH 125 ccm

Das mod . Kleinkraftrad
mit dem neuen 5,2 PS star¬
ken Dovvelkolbenmotor und
Batteriezündung .
C . & W . Döring , Kraftfahr¬
zeuge . Schwalbacher Str . 38

Im Namen der Hinterbliebenen :

Anna Bräuning »

geb . Besler .

Nach kurzem Leiden entschlief am Sonntag¬
abend unsere unvergeßliche gute Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter
und Tante

Frau Eliese Blanck
geb . Wal lauer

im Alter von 83 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen :

L . Berens u . Frau , geb . Blanck
H . Blanck u . Familie
A . Blanck u . Familie .

Herbst -

Kurzschrift - und

Maschinenschreiben *

Prüfungen
Die diesjährigen neuen Prüfun¬

gen finden am

17 . November 1940

statt .
Anmeldungen zu diesen Plüiun -

een sind bis spätestens 10 . Oktober
1940 bei der Industrie - und
Handelskammer Wiesbaden , Adel -
beidstraße 23 . auf dort erhält¬
lichen Anmeldeformularen mnru -

reichen . Verspätete Anmeldungen
können nicht mehr berücksichtigt
werden .

Allen denen die unserer lieben Ver¬

storbenen die letzte Ehre erwiesen ,

danken wir herzlichst .

Im Namen aller

Familie Georg Elbert

Sterbe fälle in Wiesbaden jQ
Anna von Below , geb . Wittmann . 58 Jahre , Dotzheimer
Srraße 63 — Ferdinand Becker . 68 Jahre , An der Rina -

ktrche 4 — Alexander Seybertb , 68 Jahre , Walkmühl -

straße 53 — Karoline Tranier , geb . Müller , 59 Jahre ,
Rheinstraße 33 - Ott - Regen . 77 Jahre , Dotzheimer
Straße 34 — Elisabeth Blanck , geb . Wallauer , 83 Jahre ,
An der Ringkirche 6. ______________

in groß . Auswahl zu mäß . Preisen

Musik -Seibel Tel? 232 es

S -ItzM .EWWm ^
Wa che ausbefi .
wird auaenomm .

Weingartner .
Adolfstr . 10 .

Mtb . 2 . Stock r .
"

Pelzmäntel
w . repariert

sowie umaearb .
zu mod . Jacken

und Caves .
Walramstr . 6 . 21

Innae . schick
arbeitende

Schneiderin
bisher in erstem

Atelier tätia .
empfiehlt sich .

Ana . F . 716 TV

Am 28 . September ist unser Bruder , Schwc und Onkel

Alexander Seyerth
im 68 . Lebensjahr entschlafen .

tm Namen der trauern « Hinterbliebenen :

Frau Lizzie Ambras , geb . Seyberth

Walkmühlstraße 38 .

Die Trauerfeier findet am Mittwoch , den 2ktober . 10 .15 Uhr

In der Trauerkapelle des SOdfrledhofes stc

Ich werde «her nie vergessen ,
Denn allesjles warst du mir .

Gott der Herr über Leben und Tod hat Ine Innigstgellebte
Frau , meinen treuen Lebenskameraden

Frau Lina Craner
geb . Müller

nach langem Leiden im 60 . Lebensjahr dui einen sanften Tod

zu sich genommen . In fjefi Schmerz :

Wiesbaden ( Rheinstr . 33 ) , 29 . 9 . 1948 . DfEmst Cramer

Frankfurt a . Main net allen Verwandten .

Die Beisetzung findet Mittwoch vormittag 10hr von der Leichen¬

halle des alten Friedhofes aus auf dem Nofriedhof statt .

Herzlichen Dan

allen , die uns ihre Teilnahme ewiesen und

unseren lieben Entschlafenen aufeinem letzten

Wege begleitet haben .

Im Namei der Familie :

Frau Lira Cloes .

Für die liebevolle Anteilnahme leim Heimgange

unseres teuren Entschlafenen sagen Mr unseren herz¬

lichen Dank . Besonderen Dank Herrnhfarrer Dr . Grün

für die tröstenden Worte am Grabe , deh Mannergesang¬

verein Concordia - Sonnenberg , dem Nas ^ uischen Sänger¬

bund , dem Krieger - und Militärverein , den Kameraden

der ehemaligen 87er sowie für die Eichen Blumen -

und Kranzspenden .

Für die trauernden Hintebliebenen :

Frau Henriette Weytl , geb . Mayer .

Wiesb . -Sonnenberg , den 30 . September 190 .

1
"
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CAPITOL
■ Hl AM KURHAUS «MM

APOLLO
WWW MORITZSTR . 6

FMMsebote ]

20 .

Adr . imverk .
üeTagbl . - Bl .

MietgssUlhe |

JeriniWMü -

auf

Älterer Mann

Suchen z . sofortig . Eintritt einen

Nur ein

Zarah Leander

Willy Birgel
I Stgllengeiutfie |

Zu neuen Ufern

Hilde v . Stolz - Carola Höhn

Robert Dorsay - Herb . Hübner

Nicht für Jugendliche !

Elegant möblierte

Wohnung

X .

Ordentl . Kran
zum Ladenvutzen

Berufst . Dame
Heimarbeiterin .

hu6t möbliertes
Vorderzimmer .

Ann . K . 716 TV

Webrm . -Ange ?t .
sucht sofort

Selbst ^ Mädcken
sucht Stelluna i .

Am Kockbr . ant
möbl . Dovvel -

zimmer zu vm .
Nerostr 20 . 1 r .

bzw . 3 - Zim . -
Wohnnna

Zuverlässige
Stundenfrau

2mal wöSentl .
3 Stunden aef .
9täh . Babnhof -

ftrahe 18 . 3 lks .

Aevfel .
Bftuen
dem Baum
kauft

Müller .

Stundenbilfe
3mal wöchentl .

2 möblierte
Wobnfcklafz . .

1 - und 2bettia .
mit Kückenben ..

möal . Nabe
ftranff . Strafte ,
zum 15 . Oktober
gesucht . Ana . n .
E . 716 an T .-V .

Reichsbeamter
sucht 3 - Zimmer -
Wobnuna . sofort
oder soät . Ana .
u S . 715 T .- V .

Ordtl . Pubfrau
« ei . 9X wö & tL
2 Std . vormitt .

Gefckw . Grob .
Walkmiiblstr . 10

1 Trevoe .

Fräulein
sucht Seimarbeit

irgendwelcher
Art . schriftliche

4flammiaer
Gasherd

m . Bratofen u .
evtl . Wärme¬

schrank . nur in
allerbest . Zu¬

stand . zu kaufen
gefuckt . Ang . m .

Preis und
Markenanaabe

Nerotal 14 .
1 , Stock .

Herrliche Landschaften , wundervolle Heimatlieder
und eine starke menschliche Handlung machen

diesen Film zu einem Erlebnis .

llcher sich für Ausgabe v .
aterial und Werkzeugen

2 gr . leere 3im .
m fev . Eingang .
Ddb .. 1 . Stock .
Nähe Landesh . ,
zu » ernt . Ana . u .
Sr . 694 an T .- V .

1 — 2 leere Zim .
oder 1 Zimmer
u Kücke . Bahn¬

hofsnähe . aef
Ana . W . 713 TV

mit Bad . fuckt
Blib .

frankfurter
Strafte 8 .

Sielt , erf . Hans -
wädck . . m . lana -
iähr . Zeuanill ..

welches in nur
guten Säufern

war . fuckt ähnl .
Stelle . Ang . u .
E . 715 an TV .

Männliche Personell j

Arbeiten bevors . , ...... . ..... . . .
Ana . M . 714 TV ।T . 716 an T .-D

zur Bedienung der Setzung
sofort gesucht .

Hotel 2 Böcke

Ewald Balser , Leny Marenbach

Rudolf Carl , Fred Liewehr

Büroangestellter
lErvedient ) .

sucht für abends
( 5 % - 7X Uhr ) .
Uebsrnabme v .

Büroarbeiten
( Registratur .

Schreiben ufro .)
Ang . S . 714 TV

Bäckergehllfe
sucht Stelle .

Gute Zeugnisse
vorhanden .

Ana . S . 714 TV

Pelz -
Edel -Marder

aus Privat zu
kaufen gesucht .
Dreisanaeb . u .

A . 766 an T .-D .

gesucht .
Bauer .

Michelsbera
Laden .

Dame kuckt zum
10 . bzw . 15 . 10 .
1940 möbl . Zim .
mit Kückenben .
Ana mit Preis¬
angabe erb . an
Feld » . Ebrecke .

Kurlazarett .
Wiesbaden .

Niederwaldftr . 1 ,
P . r „ mbl . Zim .

für Verufstät .

eignet .

Schäufele & Co
Mainzer Strafte 88 .

Röderstr . 40 . 2 .
a . d . Taunus >tr ..
nut möbl . Zim . .
1— 2 Betten , fr .

Kl . möbl . Mans ,
m . Kochgelegen¬

heit . sof . frei .
Adr . T .- Vl . Tz

Ich suche »um 1 . oder 15 . Nov .

erfahrene Köchin

Se selbst kochen und roirt -
raften kann .

Stern Samt « Klaebisch ,
Eltville Rh > RHeinstr . 3 .
Telefon 414 .

mit Viktor Staal - Erich Ziegler

Bahnhofstr . 45 .

Scotch - Terrier
oder Lanahaar -

Dackel . Rüde .
Jungtier »u

k. aef . Rudolvb .
Römerbera 12 .
Telefon 26940 ,

Igeoflent
Saus

halt . Anaeb .
T . 716 an T .

Tapezierer
evtl , in Dauerstellung gesucht .

Robert Web .
Wiesbaden . Langgasse 33 .
Taveten . Linoleum . Gardinen .
Tevviche .

S . -Rad . Salbb ..
don . Lautsvrech ..

Zimmerofen .
Radio . 3 Röhr ,
zu verk . Ring .
Oranienstr . 56 .
Sinterb . Bart .

2cett . Zimmer ,
auch m . Pens . fr .

Doitheimer
Strahe 31 , 1 .Einlegerin

möglichst sofort gesucht .
L . SLellenberg

' sche Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Lebensmittel -

Geschäft
Mi verkaufen .
Angebote unter D . 715 an den
Tagbl .-Derlag .

Stnndenbilfc
täal . 2 — 3 Std .
vormittag « ge¬

sucht Saal »
gallc 36 . 1 . 6t .

Verkäuferin
mit Kenntnissen in Steno -
gravbie und Schreibmaschine ,
zum baldigen Eintritt gesucht .

Robert Wetz .
Wiesbaden . Langgasse 33 .
Taveten . Linoleum . Gardinen .
Tevviche .

Eilt !
Ehevaar ( Wehrm .- Beamter ) mit
2 Kindern sucht sofort

möbl . 2 - 3 Zim .

m . Küche oder Kückenben .
Ang . u . B . 715 an T .- D .

Sonn . mbl . P . -
Zim . weg . Reife
einige Man . an
Dame bill . ab ».

Nähe Rinak .
Adresse »u etfr .
im T .- Vl . Tu

Gr . Laden
über 30 Jahre Feinkost¬
geschäft , beste Lage , weg¬
zugshalber sofort »u ver¬
mieten . Preisw . Miete .
Näheres Telefon 20860
oder Angebote u . K . 698
an den Tagbl .- Verlag .

Suche für sofort
eine zuverlässige

jüngere
Monatsfrau

oder Mädchen
für alle Haus¬

arbeiten .
Wilhelm -

str . 17 . Sochv .

Hotelstütze

Mädchen od . Frau

für die Kaffeeküche v . 7 — 3

Hausbursche
für Nachtdienst

Ä . Vorzustellen m . Papieren
n S u . 6 Mr nachmittags .

Hotel Adler Badhaus .

Mbl . Mansarde
zu vermieten .

Schmabl .
Bahnhofitr . 21 . 3

fausmädchen
gesucht .
Parkstrahe 42 . Telefon 27663 .

AlteCchallplattei
Tel. 27548 ajB Z0 Höchstpreisen kauft

mehdsbe ^ H Musikhaus Kopp

Zuverlässiger

Hausdiener
gesucht .
S . Loch , Juwelier .
Wilbelmttrahe . 50 .

Möbl . Zimmer
mit Eash .. Ofen

elettr . Lickt ,
zu vermieten .

Blückerstr . 16 .
Mtb . 2 . St . lks .
Nett . mbl . Zim .
an Berufst , zu
verm . Blücher -

strahe 25 , 2 .

Herrschaftliche

4 - Zim . - Wohn .

gr . Balk .. Küche . Bad . Sei ». ,
m 1 . Oktober zu vermieten .
Angeb . u . W 698 Taghl .- Dl

Smoking , f . neu .
1 .81 ar .. 10 eü .
Schraubzwingen

u 4 Kneckte zu
vk . Schuhmacher .
Adlerstrahe 16 .
Hinterhaus 1 .

Gehrock mit
Wette 20 RM .

Herrenmantel ,
dkl . , für älteren
Serrn . 20 RM .

Damenmantel ,
f . ält . Frau 20 .-

alles aut eth ..
sit verk . Näh . i .
Tagbl .- Vl . Uf

Ruh . alte Dame
L gute Pension .
Herz . , Sonne Be¬
dingung . Leeres

Zimmer erw . .
Bettzeug . Bett¬

wäsche . Hand¬
tücher Vorhand .
Ang . u . A . 754
an Tagbl .-Verl .

Teppich
neuro . , zu verk .

Schmitz .
Platanenftr . 2 .

Ibett . Schlaf¬
zimmer zu verk .

Karlttrahe 38 .
Parterre .—

2 « uterhaltene
Schlaraffia -
Matratzen

su verk . Adr . im
Tagbl .-Vl . Tp

Etze SalOTtB j
Suche , wegen
Verheiratung

meiner jetzigen ,
eine

Sauvangestellte
die selbständig

ist und verfett
locken kann in

gepflegten
Haushalt .
Striebeck .

Alwinenttr . 18 .
Sausgebilfi «
in modernes

Ein¬
familienhaus
sofort gesucht .

S . Riedle .
W - Sonnenberg .
Söbenstratze 18 .

Telefon 23019 .

Schön . Zimmer
mit 3 Betten u .
Kochgelegenheit
für sofort zu

vermieten .
Webergasse 23,1

2 aut möblierte
Zimmer . Bad .

Kückenbenutz ..
an *> Damen zu

verm . Weil -
strahe 23 . 2 . St .
Möbl . Zimmer

Sofort zu verm .
Borckttr . 12 . P . r

ffiuterh .. dunkel¬
blauer Kinderw .

su verkaufen .
Ans . b . Müller .
Seerobenstr . 14 .
2 . nack 7 Uhr
und vormittags .
Weiher Gasback¬
ofen für 15 RM
zu vk . Bismarck -
ring 44 . 1 . St .

SMsgrMe |

M . heizb . Zim .
zu vermieten .
Babnbofsnähe .

Oranienstr . 48 .
Mtb . 1 links .

F . Berufstderrn
sch . warm . mbl .
Zimmer , mit o .
teilro . Vervfl ..

sof . od . sv . zu v .
Rauenthaler

Strahe 12 . 2 r .
Ent möbl . Zim .
in sckön . Eart .-
Saus sof . su v .
Rbeinstrahe 34 .

Eartenb . P . r .

Klangfch . Laut¬
sprecher vreisw .
zu verk . Jahn -

ttrahe 2 . 3 r .
Ansus . ab 5 Mr

Waffenfamm -
luna . Bilder ,

fvielend . Christ -
baumständer .
Sckallvlatten

zu verkaufen .
Jahnttr . 14 . 3 .

Von 9— 11 und

Pflicktiabr ,
mädck . vl . ihren
1 . Monatslohn
in sckwarzroter

Geldbörfe . Abs .
aea . Bel . Prigge

Tennelback -
strecke 67 .

Siegelring .
Gold . Mono¬
gramm F . K . .

verl . Abs . aea .
Belohnung

Weberaafie 39 . 1
Fritz Krick .

Trachtenbrosche .
Mutter u . Kind
am 29 . 9 . verl .
Abzugeben aea .
Belohnung auf
dem Fundbüro .
1 P . schwz . D . «
Sandfckuhe . teils
Wildleder , a . d .
Wege Lanaaasse .
Kirchgalle verl .
Da wertvolles

Andenken , bitte
gegen Belohn ,
absuaeb . zwifck .
Iß und 20 Uhr

bei Sckmidt .
Karlttrahe 34 . 3 .

Vorderhaus .

( 3 % Zimmer mit Bad und
Heizung ) , sofort beziehbar
zu vermieten . Angebots u .
B . 699 an den Tagbl .- Verl .

Riidesb . Str . 1 .
Part . , ieo . möbl .
sonn . Mans . - Z .

m . sehr . g . Ser «
vflea . Wocke 18 .
ev . kl . Zim . mit
Seiz .. Wocke 22 .

Wellritzttr . 50
1 r . möbl . Zim .
in . 2 Bett , zu v .
Gut möbl . sep .
Zinn . Bahnhofs -
nähe . z. 1 . 10 . 40

zu vermieten .
Albrechtstr . 16 ,

1 , Stock .
Gut möbl . Zim .
an Berufst , zu
vm . Bertram -
rahe 12 . 1 lks .
T6L Zim . z. v .

Zu kauf , gesucht
guterbalt . weih .

Herd , reckts .
Ana A . 764 TD

Badewanne .
weih emailliert .

2 eins . Wasch¬
becken . 1 Kleid .«

SLrank u . 1
Nackttisck .elfenb .
1 Matratze , all .
nur aut erb ., su
kaufen gesucht .

Ana . E . 717 TV

Setloten • Seiuntoj

Getragener
D . -Pelzmantel

gefuckt . Ang . u .
F . 715 an TV .

Fuhballickube .
aut erb . , zu

kaufen aefuckt .
Gröhe 43 - 4̂4 .

Ana . S . 714 TV

Kl .. nnhb . - ool .
Bücherschrank ,

aut erhalten , zu
kaufen aefuckt .

Angebote unter
L . 715 an T .- V .

Seitenwagen ,
möal . f . BMW .
vafsend . su kauf ,

gesucht .
Nagel & Becker ,

Neugasse 1 .
Sehr auterh .
Kinder -Korb¬

wagen zu kaufen
gefuckt . Ana . u .
M . 712 an T .- V .

Guterhaltener
Kinder -

Liegewagen
zu kauf , gefuckt .
Ana . A . 767 TV

Laufgärtchen
zu kaufen oder

zu leihen aef .
« . Mohr .

Sedanolatz 5 .
3 , 61 .. Vorderb .

(Snterhaltener
Sckneiderbügel -
ofen zu kaufen
gefuckt . Ana . u .
L . 714 an T .- V .

Elektrischer
Zimmerofe » .

120 Volt . aef .
Niedernhausen

i . Ts . Tel . 220 .

Sahnhof suche .
Möbl . Z , z . vm .
Kaiser - Friedr, -

Ring 76 , 1 . St .

Gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Kleine Bura -

trahe 9 . 2 . St .
Möbl . Zimmer

frei , flieh . Wall .
Kochaeleaenbeit .

Kl . Burastr . 10 .
Parterre .

Schönes möbl .
Dovvelfchlafzim .

su vm . Oranien -
ftrahe 46 . Part .
Möbl . Zim . an
Berufst , su vm .
Roonstr . 10 . 1 r

Altsold . Silber
u . Dublee kauft
EoMchmiedemtt .

Mickelsberg 15
K B C 40,9004

Radio - Avvarat .
gute Marke , su
kaufen aefuckt .

Ana . D . 715 TV

2 Daunendecken
oder Woll -
Stevvdecken .

alles aut erhalt
su kauf , aefuckt
Preisanaeb . m .
Ana der Farbe
u H , 716 T .- V .

Kleiderfckrank .
Mabaa .. voliert .
su kauf , aefuckt .
Ana B . 715 TD

Sch . möbl . Zrm .
frei . evtl . Penf .

Dotzheimer
Strahe 53 , Part .
Möbl . Mansarde
ofort zu verm .

Dotzheimer
Strahe 85 .

1 , Stock rechts .
Saub . mbl . Zim .
zu verm . Emier
Strahe 6 , Bart .

Ent möbl . Zim .
su vermieten .

Emier Str . 22 .
2 , Stock .

Frdl . mbl . Ml . .
evtl , mit Ber -
vfleauna . s . vrn .
Friedrichstr . 8 .
Mtb . 1 reckts .

Möbl . Mans . a .
Berufstätig , zu
vm . Eartenfeld -
tratze 15 , 2 r .

bnt möbl . Zim .
su vermieten .

Herderstr .27 . 1 r .

In gutem Haufe
möbl . Zim . s . v .

Serrnaarten -
trahe 4 . Part .

sehr aut möbl .
!onn .Wohnfcklaf -
zim . m . Ztr .- Sz .
Kaif .-Fr .- Ra 44 .
1 . Stock . Kersten .

Stau
buht schriftliche

Heimarbeit
Ana E . 717 TV

Weivreng - , „
näherin . speziell

Herrenwäsche ,
nimmt n . Arb .
an in u . außer
d . Hause , evtl .
a .Heimarb . Adr .
i . Tagbl . -Vl . Sy

Ehrliche Haus¬
gehilfin fuckt in

heil . Privat¬
haushalt Stell .

Ana S . 716 TD

1 Zim . m . Ä . t .
Sinterh . fof . su
verm . Ana . unt .
W , 714 an TV .
1 - Z .-W <chn . mit
Manf . u . Kell . .
Dorderh . . Eina
v . Hof aus . in
ruh . Saufe in d .

oberen Dotzh .
Strahe . Nähe
Eüterbabnhof .

su verm . Ana .
u . L . 716 T .-V .

Nähe Kochbr .
« rohe fcköne .

möbl . 1 - Zim .-
Wohnnng su v .
Adreffe su erft .
im T .-Verl . üa

3 - Zim . -Wobn . .
neu berg .. Nähe
Webergalle , fof .

su vermieten .
Angebote unter
M . 716 an TV .
SckLne .freiaeleg .

5 - Zimmer -
Wobnnna .

Kaif .-Fr . -Ring .
Küche . Bad .

Mans . . Keller u
Zubehör , m ' ort
zu verm . Näh . :
Telefon 60910 .

1 Zim . u . Kücke .
möbl .. su verm .

Moritzttrahe 34 .
Parterre .

Adolfsallee 34 .
Svt . g . m . Z ..
1— 2 Bett ., frei .
Dotzh . Str . 18 ,
2 l . , mbl . Z . fre

Mavritinsstr . 8 ,
g . möbl . Einzel -

u . Dovvelzrm .
mit voller

Verpflegung ,
flieh . Wasser ,

Heizung .
zu vermieten .

Suche für meine Tochter zum 1 . Nov . Stelle als

• Molkerei - Laborantin
Mehrmomttl . Ausbild . i . d . Lehranstalt d . Landes -

bauernsch . Zur Zeit Privatassistentin des Direktors ,
m . Arbeit . über Schmelz ! . beschäftigt . Ang . erb . an

Dr . Möbius , z . Z . Cranz Ostpr .
Amselstrahe , Villa Amsel .

Frdl . mbl . Zim .
an Berufstät .
su vermieten .

Waierloottr . 5 . 3

Serres Zim . in
Parterre su vm .
Bismarckrina 41

2 St ., nackm . v .
2 bis 3 Uhr .

| Weitlitze $ erionen
~

i

Perfette
Steno tvvistin

m . eia . Malch ..
fuckt für einiae
Stunden wöchtl .

Nebenbefckäft .
Ana S . 715 TV

Kontoristin
fuckt sofort für

halbe Tage
Stella Ang . u .
SB . 714 Tabl .-V .

Kleider u . Röcke
Er . 42 — 44 . aut

erb ., su verk .
Walkmühlstr . 48

2 . St . reckts .
Eetr . Herren -

Mantel . 10 RM
su verkaufen .

Lansstr . 11 . P .
Zu verk . : Herr .»

Wintermantel .
schwarzer Ansua
Gr . 48 . Uniform »
Mant .. all . aut
erb . ar .Triumvb -
Schreibmafckine .

Sonnenberaer
Strahe 4 . 2 . St .

1 dnnkelar .
Serrenu ’ iter .

1 heller
Gabardinemant .
1 arauer Ansua .

2 Cuts , alles
gut erb . kmittl .

derrennröhe ) .
su verk . Adr . im
Tagbl .-Vl , üh

Fran , tüchtige
Verkäuferin ,

fuckt nackm . od .
Freitag . Samsl .
den ganzen Tag

Tätigkeit im
Verkauf .

Brancke gleich .
Ana , K , 715 TV

Jung . Mädchen
fuckt sofort

leickte Arbeit
in iebetn Fack .
( Auh . Sausarb . )
Auck halhtaaro .
Ana . T . 714 TD

Fran sucht
Beschäftigung ,

al . welch . Art .
Ang . M . 715 TV

Wo Hübet tückt .
selbst . Allein -

mädck . m . einem
lieben , ruhigen
7iäbr . Töckterck .
Stelle ? Ang . u .
D . 716 an T .-V .

Sllfe
im Haushalt

2x2 Stunden
die Woche aef .

Aenderl .
Kirchgalle 11 . 2 .

Unabhängige
Fran o . Mädck .
täglich 2 Sturüx

gefuckt .
Am Römertor 1
3 Trevoen links

Aufwartefrau
für Büro und
Wohnung für

vormittags aet
Adrelle su crfr .
im T .-Vl . Ty

Stnndenhilfe
für 2 - bis 3mal
wöcktl . gefuckt .

Walldorf ,
Weihenburg -

strahe 6 .

Iana
Das Mädchen aus dem Böhmerwald

Ein Frauenschicksal

Gutes Pferd ,
mittl . Scklaa .
billig su verk .

Ernst .
Langenseifen .

Dorittrahe 48 ,
Grüner Svort -

mantel m . Pelz¬
revers . f . neu . f .
junges Mädel .
Gröhe 40 — 42 .

zu verkaufen bei
Seemann .

Kaifer -Friedr .-
Rina 59 . 3 . St .
Eetr . Krimmer -
iacke . braun . Er .
44 . zu verkauf .
Adelbeidstr . 12 .

1 Stock links .
Helles Fuckscave
für 120 RM su

G . mbl . 3 « auck
leer . m . K .-Ben .
a . berufst . Dame
bei Dame zu v .
Nähe Sedanvl .
Ana . W . 718 TV

Wohn . u . Kost
geboten hellerer
alleinsteh . Frau

oder MLdcken
aeaen teilweife

Hilfe im Haus¬
halt . Anaeb . u .
A .763 an T .- V .

2 Stenotypistinnen
sofort gesucht .
Spedition Strobel ,
Franksuri/M , Mtervlatz 4

Hell EiÄen -
Scklafzimmer .

ohne Kleider -
fckrank . aut erb .

zu verkaufen .
Wenig .

Untere Warte -
trahe 3 . 1 . Stock

Waschkommode
m . Marmorvl .

u . Soieael .
Nacktkckränkcken

zu vk . Kavellen -
strahe 24 , 1 . St .

Sofa mit
2 Sellel . f . neu .
zu vk Schneider .

Kaifer -Friedr .-
Rina 16 . 3 . St .

Weaznash . s. vk .
Kücken - , Gart .- .
Balk .- . Blumen¬
tische . kvl , Bett .

Fenstermäntel .
Kleidunastt ..
Fifchkocker .

Gläser . Büsten .
Kückenaeaenst ..

Waschbecken ufro .
nur an Privat .
Ansus . von 1— 4
und nack 7 Uhr .
Adr , i . TD . M >

Staubsauger .
Protos . HO SB..

su verkaufen .
Adr , i . TD . Vs

Jüngere

^Hausgehilfin
für aevfleaten
Mllenhaushalt
aefuckt . evtl ,

auck tagsüber . '
Stenz .

Ficktestrahe 5 .
Hausgehilfin

für Haushalt u .
Mfthilfe im
Ladengefchäft

gesucht .
K . Kirsch

R «Äf .
Moritzttrahe 48 .

Tückt . Allein -
mädcken . das

kocken kann . aef .
Rüdesheimer

Strahe 11 . 2 .
Telefon 28824 .

Kinderliebes
Alleinmädcken

für modernen
Villenbaushalt

baldigst aefuckt .
Dr . Manh .

Brentanottr . 26 .
Telefon 24087 ,
Meli , felbständ .

ruhiges
Alleinmädcken
oder einfache

Stütze aefuckt .
Adr , i . TV . üd

Mädchen
f . Saus u . Kücke

aefuckt .
Pension Sckmidt
Steubenstrahe 5 .
Ehrl . Mädchen

f . Zim . u . Kücke
( Gelegenheit s .
Erl . des Kock .)
gefuckt . Moritz -
strahe 84 . Part .

Geb . , kinderl .
jg . Mädcken m .
Kock - und Näh -
fenntn . in Sürst »
bausb . i . Tau¬
nus aefuckt . An -
geb . A . 762 TD .
Zuverl . Mädchen

oder Frau
taasüh . od . über
Mittag s . 1 Ott .
in ruh . Saush
gefuckt . Dorzust .

v . 10 — 12 und
18 — 20 Uhr .

Mönck . Wieland -
ftrahe 17 . Part .

Mädchen oder
Frau von

’/H - 3 ? 2 Uhr
sofort aefuckt .
Sckwalbacker

Strahe 47 , 2 r ,
Tageshilfe .

v . 9 — 16 Uhr f .
aetrfl . Haushalt

aefuckt .
W .- Sonnenbera .
Sooderstr . 39 .
F .- Nr . 23485 .

zwecks Verein¬
barung wegen

Vorstellung .

Saub . zuverläfs .
Stoa o . Mädck .
für alle Saus -
arh -' it rcn 9 bis
3 od . von 9 — 12

werktags aef .
Fran Lock .

Taunusttr . 57 .
4 . Stock reckts .

• Arbeiter
für sofort oder später gefuckt .
E . Scköller . o . H . .
Eifengrohhandluna .
Dotzheimer Strahe 27 .

Sucke für meine
Tockter

freund ! , möol .
Zimmer

in der Nähe des
Laboratoriums

Fresenius . Ana .
u . A . 769 T .-D .

MWe |

Er . Part . -Zi « u >
teilmöbl . . mit

Herd , zu verm .
Blnm .

Michelsbera 28 .
Möbl . Zimmer
an Berufst , zu
vermiet . Moritz -
str . 23 , Gib . 1 r ,

Möbl . Zimmer .
1 - und 2bettig .
mit erstklalliger

gntbürgerlicher
Vollpension .

mtl . 85 RM ..
sofort zu verm .
Moritzsttahe 25 .

2 . Stock .

Möbl . Mansarde
neu . Serd . an
solide Frau s . v .

Rüdesheimer
Strahe 9 . 2 lks .

Ent möbl .
Zim . an bell .

Herrn frei .
Sckiertteiner

Str . 9 , Hocks , l .

SLützenstr . 10 . 1

Stundenfrau
3mal wöchentlich
vormittags für
2 — 3 Std . aef .

Taunusstrahe 5 .
Parterre .

Stundenfrau
2mal wöckentl .

vormittags oder
nachmittags r

oder 1 Tag aef .
Vorzustellen

Steubenstr .l9,P .
Tel . 26707 .

Zuverl . tüchtige
Stundenfrau

vorm . 2 Stund ,
aef . Seerohen »

’
ttahe 5 . 1 links

Frau für
morgens zum

Äustraaen aef .
Kleine Schwal -
backer Str . 1 . 1 .

oder
H . Hänschen

auf dem Lande
zu mieten . Ang .

an Schalter ,
M .-Eustavsburg
Dr .- Herrmann -

Strahe 4 , 1 . St .

Scköne 4 — 5 =3 . =
Wohnung

mit Manfarde
gefuckt .

Anaebote unter
A . 770 an T .- D .
Möbl . Zimmer

und Kücke . oder
Kückenbenutz .

von Berufstät .
fofort aefuckt .

Nähe Kock -
brunnen . 9Ina .
u . E . 714 T .-D .

fiteteitleieroetdeii
I BieMei

WÄW RS .-Reichskriegerbnnd

vlrmmTOZ An dem Empfang des J .- R . 87
a . Donnerstag . 3 . 10 . 40 nimmt
der Kreiskriegerverband mit
all . Kameradschaften geschlossen

teil . Antreten pünktlick um 15 .30 Uhr auf
dem Elsässer Platz mit Sunb « jahnen . Arisug :
Mantel mit Hakenkreuzarmbinde , möglichst
Dienstmütze . Auch die Landkameradschatten
mit den Bundesfabnen sind zur Stelle . An -

schliehend Abmarsch mit Musik ( RAD .) nach

dem Aufstellplatz . Es darf fein Äamerai
fehlen . Becker .

Sie sehen in jeder Vorstellung die neueste Wochenschau

We “ dP *

w
ein Angebot an ! eine
Tatblatt • Anzeige
abgeben , «chreiben
Bia bitte die ange¬
gebene Kennsffle *
dentlieh . Sie haben
dann die Gewahr ,
daß Ihr Angebot
ohne Verzögerung
enden Aufgeber der
Aneelge gelangt
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Heute letzter Tag

Was wird fuer der Gegenwart

£ UP °

Ab morgen

Die Gtitrwallu
ft

1 . 20 , 1 .50 . 2 . - RM

Vorverkiuf : 11 -1 u . 4 -7 Uhr , Scala - Kasse (Rtrf259 50)

Die Geietroallu Morgen Mittwoch 6 Uhr : Hausfrauen - Nachmlttag
Voll - Programm !

Die Geierwally

Die GeiertDally

Morgen
"
Premiere

THALI
- THEATER

Kirchgasse 72

Haarentfernung

Nach Neugestaltung ab 2 . Oktober 1940Ruf 24537

wieder eröffnet !

Den Stammbaum der Familie ju beschaffen

Und -manchmal muß man herzhaft lachen .

Löck
Spielzeiten :

film - Dalnft

SCALA

Gesichtsmassage <

Frau M . Eilermann
Emser Straße 42

Achtung ! Neueinführung : Jeden Samstag , nachm . A Uhr

FAMILIEN - VORSTELLUNG zu kleinen Preisen

Sin Tobis - Film von Hans Stein hoff , dem Regisseur des „ Robert -

Koch “ - Filmes . Es ist eine Sonderleistung deutschen Filmschaffens ,
die in vielen Städten 3 , 4 und 5 Wochen gezeigt wurde .

Ist ein Bergfilm wie keiner zuvor . Die majestätische Bergwelt Tirols

ist der Hintergrund eines Geschehens , das zu einem nachhaltigen
und tiefgehenden Erlebnis wird .

schildert in einzigartigen Bildern das harte Schicksal einer unnah¬

bar stolzen Bauerntochter , deren Trotz und Eifersucht dramatische

Ereignisse heraufbeschwört .

Enos Frazere und Lilian

der südamerikanische König des Trapezes

Heute

Wiedereröffnung !

jugendliche über

14 Jahre haben

Zutritt .

wurde in achtmonatiger Arbeit im Oetzfal , im Hochgebirge Tirols ,
aufgenommen und enthält nicht eine einzige Atelieraufnahme .

Jedes Bild wurde hoch oben gedreht .

Geschwister Tewellus
Schönheits - u . Schleiertänze

Anni Meternie
Das Kautschukwunder

Dienstag
Mittwoch

und

Donnerstag
im Programm

Karten im Vorverkauf
an der Kasce

GtutI
für 150 Vers ..

Nabe Wilbelm -
ttrasie . nod >

einiae Tage frei .
An « . T . 715 TV

•m Vorprogramm :

Die neueste Wochenschau

DasKkLcK
unserer Jugend
ist das Glück
unseres Volkes !

Kämpfet mit für
die Zukunft I

Werdet Mitglied
der NSV . !

HOTEL BERG

Bahnhofstraße 59 — Ruf 27487

Theo Lingen
Paul Kemp , Hannes Stelzer

Fita Benkhoff , Paul Henckels

2 Rossinis
Schulterblatt - Kraftakt

Bestecke werden rostgeschützt
Einsetzen von rostfreien Klingen
Schleiferei Gg . Krämer
Wagemannstraße 23
Durchgehend geöffnet v . 9 -6 Uhr

Blaue
Einstück - Arbeitsanzüge

blaue Arbeitsanzüge , weihe
und farbige Berufsmäntel u .
alle sonstige Berufskleidung .
Carl Schmidt .
Mainz . KlarattraKe 14 .

3 Fiochis
Ikarlsche Spltzenlelstungen

Karl Heini Charles
der bekannte Rundfunkplauderer - einer unserer Besten

konferiert

Karten : - .70 , - .90 ,

Heute abend 7 . 45 Uhr PREMIERE

des vollständig neuen

Sensations - Programms
Gastspiel des größten
italienischen Verwandlungskünstlers

Institut für

C . Schönheitspflege
, System Marie Claire Rom

« eite 8 Nr . 281

AI

FILM - PALAST
Schwalbacher Straße 8

Eintrittspreise ; RM - .50 , - .75 , 1 .-
Kinder : RM - .25 . - .40 , - .50

bringt oft die größten Schwierigkeiten —
Es gibt viel Ärger und

Bäckerei Kraatz
Bismarckring 10

Fernruf 20710

Karten : - .50,1 .- Kinder : - .30

KLöpiekl ?
Eine kriminalistische Komödie , von
Theo Lingen erdacht , von ihm und

seinesgleichen dargestellt

Firienfreiden
Des großen

Erfolges
wegen

Wiederholung
Mittwoch 20hr

3 . 00

5 . 15

7 . 40

ow > V
"

; bo "

$P,e '
iusf >9en

U
_

ottst « ® » » ® ”

vrs Dt

Xwv hwifuyt
ist Werbung gegen zukünftige Absatzstockung !

Deutsches Theater . Dienstag , 1 . Oktober ,
19 — 21 .30 Uhr : „ Heimliche Brautfahrt "

,
St . -R . A . 4 . — Mittwoch , 2 . Ott . ,
19 — 21 Uhr : „Sie Boheme "

, St . -N . D , 4.
Residenz -Theater . Dienstag , 1 . Oktober ,

20 — 21 .45 Uhr : „Das Ferienkind
"

. —
Mittwoch , 2. DHöbet , 19 .30 — 21 .45 Uhr :
„ AimSe "

.
Kurhaus . Mittwoch , 2 . Ott . 1940 , 16 Uhr :

Konzert . Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Nordischer Abend . Leitung : Musik¬
direktor August Vogt . Solisten : Liselotte
Kuckro , Violine , Ernst Schalck , Klavier .

Brunnenkolonnade . Mittwoch , 2 . Oktober ,
11 .30 Uhr : Früh -Konzert . Leitung : Kur¬
musiker Karl Bastian .

Scala -Barietö : Karl Heinz Charles , der be¬
kannte Rundsunkplauderer konferiert ; Nicola
Lupo , der größte ital . Blitzverwandlungs -
künstler der Gegenwart und weitere sechs
Attraktionen .

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Beates Flitterwochen " .
Walhalla : ,Falstaff in Wien "

.
Bühne : 'Nelly , der Wunderelefant

"
.

Thalia : „Was wird hier gespielt ? "

Film -Palast : „Set Stammbaum des Dr .
Pistorius "

. — Mittwoch , 2 Uhr : Wieder¬
holung : Lauter lustige , schöne Sachen
zum Frohsinn und Lachen .

Apollo : „ Jana , das Mädchen aus dem
Böhmerwald " .

Apollo : „ Eolowin geht durch die Stadt " .
Urania : „ Rätsel um Beate " .
Luna : „ Der Blaufuchs " .
Olympia : „ Herbstmanöver

"
.

Union : „ Der zerbrochene Krug " .
Römer - Lichtspiele Dotzheim : „ Der Post

meister " . (Verlängert . )

'
r Sagd n ^ h

ist » ui
^ großvater

- n .

deshalb Thron
"

bre »' e °

Die neueste

deutsche

Wochenschau

läuft in jedem

Programm VOF

dem Hauptfilm

I Heiraten

Bette Ehe¬
kameradschaft

sucht 40t . Dame ,
in Haus . Büro

und Pfleg « er¬
fahren . des
Alleinseins

müde , durch
Heirat . Ana u .
W . 715 an TV .

Heirat .
Weicker Mann

sebnt sich nach
einem fa .. tückt .
lieben Frauchen
mit einem reiz .
6i . Töchterchen ?
Ana B . 718 TV

veriihiedener ]

Wer nimmt
einiae Möbel¬

stücke sofort od .
später mit nach

München ?
Angebote unter
V . 717 an T .- V ,

Wer übernimmt
den Transport
eines Klaviers

nach Jäaerndorf
( Sudetenaau ? )
Preisanaeb . u .

F . 714 an T - V .

Wer übernimmt
lof . Neuberricht .
eines Dorgart . .
einlchl . Baum -

fällunaen ?
Preisanaeb . u .

E . 716 an T .-V .

- .50 - .75 1 .00 1 .25 1 .50 2 .00
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